
 SVR wieder im Training 
 

(10.02.07) Die Aktiven des SV Reute haben diese Woche wieder den Trainingsbetrieb aufgenommen und 
schwitzen vor der Hauptfasnet noch für die konditionellen Grundlagen. Dabei hingen die Kicker in einer 
Einheit schwer in den Seilen. Mit vereinten Kräften wurde der Sportplatzzaun wieder gerade gezogen, den 
Orkan Kyrill unlängst umgeknickt hatte.  
 
Geplante Testspiele: 
24.02.2007, 15 Uhr: TSV Berg II - SVR II 
25.02.2007, 11 Uhr: SV Oberteuringen – SVR I in Kluftern 
04.03.2007, 14 Uhr: SV Uttenweiler – SVR I 
08.03.2007, 19 Uhr: SV Haisterkirch II – SVR II 
10.03.2007, 14 Uhr: SVR I – SC Bolstern 
17 Uhr: FV Bad Waldsee II – SVR II 
14.03.2007, 19 Uhr: TSB Ravensburg – SVR I 

A-Junioren SG Baienfurt – SVR II 

 Erneutes Unentschieden 
 

(04.03.07) Auch im zweiten Testspiel beim SV Uttenweiler (Kreisliga A Bezirk Donau) spielte der SV Reute 
2:2-Unentschieden. Auf dem rutschigen Kunstrasenfeld ging der SVR zweimal in Führung, die Heimelf von 
Spielertrainer Jasko Ramic (früher u.a FV Bad Schussenried, FV Biberach) konnte aber jeweils ausgleichen. 
Die Tore für Reute erzielen Berat Lutolli und Giovanni Reinhardt.  

 Sieg gegen Bolstern 
 

(10.03.07) Im dritten Testspiel gelang dem SV Reute am Freitagabend ein 3:0-Sieg gegen den SV Bolstern 
(Kreislig A Donau). Alle drei Treffer fielen dabei im ersten Durchgang. Das Gästeteam wird trainiert von Ex-
SVR-Akteur Markus Wolfgangel. Die Tore für Reute erzielten Lothar Döbele, Simon Eder und Daniel Städele. 
Das nächste Vorbereitungsspiel bestreitet der SVR kommenden Mittwoch beim TSB Ravensburg, Spielbeginn 
19 Uhr.  

 Vorbereitungspiel beim TSB Ravensburg abgesagt 
 

(13.03.07) Das für den morgigen Mittwoch geplante Vorbereitungsspiel des SV Reute beim B-Ligisten TSB Ravensburg fällt 
aus. Die Gastgeber haben aufgrund Personalmangel kurzfristig abgesagt. Vor dem ersten Spieltag im Jahr 2007 stehen insgesamt 
noch drei Testspiele auf dem Programm. Die Erste spielt kommenden Sonntag zuhause gegen den TSV Grünkraut (Spielbeginn 
11 Uhr), am Dienstag ist ein letzter Test in Haisterkirch (19 Uhr). Bereits am Samstag tritt die Reutener Zweite zu ihrem ersten 
Vorbereitungsspiel an, Gegner am Durlesbach ist um 18 Uhr der SV Haisterkirch II.  

 AH wird Zweiter beim SVB-Hallenturnier 
 

(13.03.07) Die Reutener AH-Mannschaft belegte beim Hallenturnier des SV Bergatreute in der Bad Waldseer 
Gymnasiumshalle hinter dem TSV Tettnang den zweiten Platz.l 
Am 11. März 07 fand in Bad Waldsee das traditionelle AH-Turnier in der Gymnasiumhalle statt. Der SV Reute 



spielte mit folgender Aufstellung: Schnell Rainer, Straub Thomas, Obermayer Roland, Madlener Harald, 
Christian Heß, Gapp Jürgen. Teambetreuer, Schreiberling und Fotograf: Madlener Julian. 
 
1. Spiel: SVR - Weingarten 
0:1 Weingarten, 1:1 Schnell Rainer, 2:1 Schnell Rainer (Wembley Tor ) 
2. Spiel: Haisterkirch - SVR 
1:0. 1:1. Madlener Harald nach Vorlage von Obermayer Roland. Haisterkirch vergibt viele Großchancen, die zumeist von Christian Heß hervorragend pariert 
wurden. 
3. Spiel: SVR – Altann 
1:0 Schnell Rainer, 1:1, 2:1 Madlener Harald, 3:1 Schnell Rainer von der Mittellinie mit Gewaltschuss. 
4. Spiel: SVR – Tettnang 
0:1, 0:2. Sehr starke Tettnanger mit erstaunlicher Verstärkung. 
SVR qualifiziert sich für das Halbfinale. 
Spiel gegen Ankenreute endet 0:0. Das anschliessende Neunmeterschiessen entscheidet der SVR mit 4:3 für sich. Heß Christian hält und trifft Neunmeter.  
Finale gegen Tettnang wird mit 5:1 verloren. Tor durch Rainer Schnell. Der SVR kann mit dieser Leistung gegen diesen „übermächtigen“ Gegner hoch 
zufrieden sein. Da der SV Haisterkirch und der SC Michelwinnaden ( FV Bad Waldsee nahm nicht teil ) mitspielten, wurde der Stadtmeistertitel erneut 
erfolgreich verteidigt. 
 
(Harald Madlener) 

 Zweite mit Remis 
 

(18.03.07) Die Reutener Zweite spielte am Samstagabend in einem Vorbereitungsspiel gegen den SV 
Haisterkirch II 3:3-Unentschieden. Die Treffer für Reute erzielten Sven Sürgand (2) und Neuzugang Safet 
Hyseni. Punktspielauftakt für den SVR II ist kommenden Sonntag gegen den SV Eglofs II, Spielbeginn 13:15 
Uhr (Achtung Umstellung auf Sommerzeit !).  

 Drittes Unentschieden im vierten Testspiel 
 

(18.03.07) 1:1-Unentschieden trennte sich der SV Reute am Sonntagmorgen vom B-Ligisten TSV Grünkraut. 
In einer Begegnung auf überschaubarem Niveau brachte Manuel Huber den Gastgeber per Strafstoss in Front, 
die Gäste glichen durch einen mit Windunterstützung direkt verwandelten Eckball aus. Beide Teams hatten mit 
dem holprigen Geläuf und dem sehr böigen Wind ihre liebe Müh und Not. 
 
Kommenden Dienstag bestreitet der SV Reute in Haisterkirch sein letztes Testspiel vor Rundenbeginn, 
Spielbeginn ist um 19 Uhr.  

 Spiele gegen FV Ravensburg II und Eglofs abgesagt !!! 
 

(24.03.07) Die für den heutigen Sonntag vorgesehen Punktspiele der Ersten gegen den FV Ravensburg II sowie 
der Zweiten gegen den SV Eglofs II fallen aufgrund der aktuellen Platzverhältnisse aus.  
 
Voraussichtlicher Nachholtermin für beide Begegnungen ist Karsamstag, 07.04.2007.  

 Auswärtssieg zum Auftakt 
 

(01.04.07) Mit einem wichtigen 3:0-Auswärtssieg beim SV Oberzell II startete der SVR gut aus der Winterpause, die 
Mannschaft machte damit Coach Bernd Fähnrich ein nachträgliches Geburtsgeschenk.  
 
Dabei musste lange um die ersten drei Punkte im Jahr 2007 gezittert werden. Den Gastgebern merkte man an, dass sie 
vergangenes Wochenende bereits das erste Punktspiel hinter sich gebracht haben. Irgendwie wirkten die Oberzeller im 
ersten Abschnitt einen Tick wacher und konzentrierter, die meisten Zweikämpfe gingen an die Hausherren. Reute dagegen 



leistete sich noch viele Fehler im Spielaufbau und war oft einen Schritt zu weit vom Gegenspieler weg. Somit ging auch 
die größte Tormöglichkeit vor dem Seitenwechsel an den Gastgeber. Doch ein Gastgeschenk wurde nicht ausgenutzt, die Kugel landete aus wenigen Metern 
weit über dem Reutener Tor. Erst nach einer Stunde Spielzeit war der SV Reute dann so richtig im Spiel angekommen. Bernd Fähnrich hatte dabei ein 
glückliches Händchen: Stefan Grünke war gerade mal 120 Sekunden auf dem Spielfeld, als er ein Zuspiel von Lothar Döbele auf der rechten Seite aufnahm 
und unwiderstehlich mit einem feinen Flachschuss ins linke untere Eck die Reutener Führung markierte. Und das im ersten Saisonspiel für die Erste, toller 
Einstand für das Nachwuchstalent ! Oberzell wirkte zunächst geschockt und sah sich nun einem vehement nachsetzenden SVR gegenüber. Der Torsteher 
konnte bei einem Alleingang von Spielführer Lothar Döbele aber noch prächtig parieren, wenig später brachten Markus Assfalg und Giovanni Reinhardt im 
Duett aus spitzem Winkel den Ball nicht über die Torlinie. Doch kurz darauf fiel dann doch die Vorentscheidung: Markus Assfalg spitzelte den Ball in den 
Strafraum, Giovanni Reinhardt schaltete schneller als Torhüter und Verteidiger und drosch die Lederkugel vehement zum 0:2 unter die Querlatte. Brenzlig 
wurde es noch einmal zehn Minuten vor Schluss nach einem Oberzeller Eckball, doch Christian Spieler lenkte den Ball mit einem Reflex noch an die Torlatte. 
Kurz vor Spielende machte Marian Dietrich mit einem Schuss aus spitzem Winkel nach Zuspiel von Christoph Wöhrle alles klar. Der Torsteher liess den zwar 
strammen aber relativ unplatzierten Schuss über die Torlinie trudeln. Der SVR geht damit gerüstet in die Spitzenspiele am kommenden Wochenende gegen das 
Führungsduo FV Ravensburg II und SV Bergatreute.  
 
Aufstellungen: 
SV Oberzell II: Weiß, Krüger, A.Pfleghar, Messinger, Thomann, Schmid (59.M.Pfleghar), Stemmer, Hauser, Dillmann (79.Dürr), Zimmermann, Zembrodt. 
SV Reute: Spieler, Müller, Grigoriadis, Eder (63.Assfalg), Geyer, Huber (66.Grünke), Braun (73.Wöhrle), Lutolli, Döbele, Reinhardt, Dietrich.  
 
Tore: 0:1 Stefan Grünke (68.), 0:2 Giovanni Reinhardt (75.), 0:3 Marian Dietrich (88.). 
 
Schiedsrichter: Rössler (Uhldingen). 
 
Zuschauer: 70.  

 Zweite überrascht positiv 
 

(07.04.07) Die Reutener Zweite überraschte in der ersten Begegnung nach der Winterpause positiv und landete 
gegen die spielstarken Gäste aus Eglofs einen 2:1-Heimsieg. 
 
Die Vorzeichen für die Begegnung standen auf Reutener Seite denkbar schlecht: Die Kicker der Zweiten 
glänzten großteils durch Abwesenheit in den Trainingseinheiten, unter der Woche hatte man sich in einem 
Trainingspiel auch noch gegen die eigenen B-Junioren blamiert. Doch der Appell von Interimscoach Hardi 
Kreutzberg vor der Begegnung schien gefruchtet zu haben. Mit einer engagierten Mannschaftsleistung wurden 
die Allgäuer in die Knie gezwungen, die eine Woche zuvor noch Tabellenführer Bergatreute besiegt hatten. 
Nach anfänglichen Vorteilen für die Gäste brachte Spielführer Sven Sürgand auf Flanke von Marc Hinder den 
SVR per Kopf in Führung. Knapp zehn Minuten später konnte Eglofs zum 1:1-Halbzeitstand ausgleichen. Nach 
dem Seitenwechsel schloss Pascal Bauer eine herrliche Ballstaffete über Sven Sürgand und Michael Braun mit 
einem platzierten Schuss in den Torwinkel zur erneuten Führung ab. Mit viel Kampf und auch Glück konnte 
dieser Vorsprung bis zum Spielende gehalten werden. Eglofs hatte drei gute Möglichkeiten zu einem weiteren 
Treffer, doch einmal rettete der Torpfosten, zweimal reagierte Keeper Achim Bräuninger glänzend.  
 
Auf Reutener Seite feierten gleich drei Akteure ihr Debüt im SVR-Dress: A-Junior Manuel Nägele sowie die 
beiden Neuzugänge Pascal Bauer und Safet Hyseni. Marc Hinder gab nach langer Verletzungspause sein 

Comeback. 
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Bräuninger, Waiblinger, Nägele, Hinder, P.Jelonek, Hepp, Bauer, Sürgand, M.Braun, Koschny (62.Oppitz), Hyseni. 
SV Eglofs II: Reyer, A.Schele, Rausch, R.Reischmann, Gumboldt, W.Reischmann, Kresser, Pareth, C.Schele, Rast, Dürnagoz (Schwarz, Leutner, Dorner). 
 
Tore: 1:0 Sven Sürgand (29.), 1:1 Saim Dürnagoz (38.), 2:1 Pascal Bauer (53.). 
 
Schiedsrichter: Finsterle (Fronhofen).  

 Knappe Niederlage im Spitzenspiel 
 

(07.04.07) Der SV Reute hatte Tabellenführer FV Ravensburg II bereits am Rande einer Niederlage, doch die 
Gäste holten durch zwei herrlich herausgespielte Tore die Kohlen nochmals aus dem Feuer und siegten am 
Reutener Durlesbach mit 3:2-Toren. 
 
Der Spitzenreiter war mit etlichen Kaderspieler der Ersten sowie ingesamt sechs Auswechselspielern angereist 
und machte deutlich, dass der Platz an der Sonne mit aller Macht gehalten werden sollte. Beide Teams lieferten 
sich von Beginn an eine gute und temporreiche Begegnung. Nach Chancen auf beiden Seiten nutzten die Gäste 
einen toll vorgetragenen Konter zur Führung, der starke Christian Hepp schloss zum 0:1 ab. Kurz vor der 
Halbzeit drängte Reute auf den Ausgleich, doch Manuel Huber scheiterte mit einem Freistoss, einen Schuss von 
Lothar Döbele ins rechte untere Eck parierte der Ravensburger Torsteher gekonnt. Der SVR kam mit dem 
gleichen Schwung auch wieder aus der Pause zurück. Und so dauerte es nicht lange, ehe der Reutener Anhang 
erstmals jubeln durfte. Ein abgefälschtes Zuspiel von Matthias Geyer landete bei Spielführer Lothar Döbele, der 
in abseitsverdächtiger Position die Nerven behielt und eiskalt zum Ausgleich abschloss. Die Gäste waren 
sichtlich geschockt und hatten nun bange Minuten zu überstehen. Ein abgefälschter Schuss von Giovanni 

Reinhardt ging knapp übers Tor. Berat Lutolli kam wenige Meter frei vor der Torlinie zum Kopfball, doch auch sein Aufsetzer ging übers Tor. Doch 180 
Sekunden nach dem Ausgleich war Lothar Döbele erneut erfolgreich. Stefan Grünke hob einen Freistoss frech über die Mauer, Döbele nahm an und liess dem 
Keeper aus der Drehung heraus wiederum nicht den Hauch einer Chance. Doch kurz darauf rächten sich die zuvor vergegebenen Möglichkeiten. Ravensburg 
startete einen blitzschnellen Konter, Oliver Kess hämmerte den Ball aus wenigen Metern unter die Querlatte zum Ausgleich. Das Team von Bernd Fähnrich 
hatte nochmals die grosse Möglichkeit zur Führung, doch Stefan Grünke und Giovanni Reinhardt behinderten sich in aussichtsreicher Position gegenseitig. 
Fast im Gegenzug dann die Ernüchterung: Der FV II trug abermals einen schön aufgezogenen Angriff vor und der wohl beste Mann auf dem Platz, Christian 
Hepp, konnte zum 2:3-Siegtreffer einnetzen. In der Schlussphase fehlte den Reutenern dann der Dampf, um wenigstens noch den Ausgleich zu schaffen. Das 
hohe Tempo hatte Spuren hinterlassen. Abgezockt brachte der Gast den Sieg über die Zeit, letzten Endes aufgrund der etwas reiferen Spielanlage auch sicher 
nicht unverdient.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg, Grigoriadis, Eder (42.Huber), A.Braun (46.Grünke), Lutolli (78.Wöhrle), Geyer, Döbele, Dietrich, Reinhardt. 
FV Ravensburg II: Eilts, Thein, Demirbas, O.Walser, Birk (60.Somju), Ruess, J.Walser (83.Scherrieb), Zorell, Hepp, Kees, Hepp, M.Vees (50.Litz). 
 



Tore: 0:1 Christian Hepp (31.), 1:1 Lothar Döbele (52.), 2:1 Lothar Döbele (55.), 2:2 Oliver Kees (61.), 2:3 Christian Hepp (74.). 
 
Gelb-Rote Karte: Markus Assfalg (92., SVR). 
 
Schiedsrichter: Fortenbacher (Seibranz). 
 
Zuschauer: 160.  

 Zweite verliert Derby 
 

(09.04.07) Beim Tabellenführer Bergatreute konnte Reutes Zweite nur eine Halbzeit lang mithalten und 
kassierte am Ende eine 0:4-Niederlage. 
 
45 Minuten lang konnte der SVR gegen den Spitzenreiter mithalten und hielt ein torloses Unentschieden bis 
zum Halbzeitpfiff. Die Gastgeber waren zwar überlegen, vergaben ihre Tormöglichkeiten aber teilweise recht 
leichtfertig. Auf der anderen Seite scheiterte Bernd Fähnrich mit einem Freistoss an der Torlatte. Die zweite 
Hälfte hatte kaum begonnen, ehe den Hausherren der Führungstreffer glückte. Spätestens nach dem zweiten Tor 
der Bergatreuter war die Begegnung gelaufen, die Gäste resignierten in dieser Phase deutlich. Fast zwangsläufig 
fielen noch zwei weitere Treffer für den Spitzenreiter. Spielführer Sven Sürgand hatte in der Schlussphase den 
Ehrentreffer auf dem Fuss, doch der Keeper konnte seinen Freistoss noch an die Querlatte lenken.  
 
Aufstellungen: 
SV Bergatreute II: Käser, Eckel, Jung, G.Dorn, J.Dorn, Yohannes, Slawycz, Meschenmoser, Tatan, Gaile, 
J.Hoh (Lange, Schmutz, Hilzensauer). 
SV Reute II: Bräuninger, Waiblinger, Hinder, Nägele, Jelonek (60.Oppitz), Wöhrle, Hepp, Sürgand, M.Braun, 

Fähnrich (33.Koschny), Hyseni. 
 
Tore: 1:0 Alexander Slawycz (49.), 2:0 Günther Dorn (61.), 3:0 Simon Yohannes (72.), 4:0 Manuel Schmutz (85.). 
 
Gelb-Rote Karte: Jürgen Dorn (87., SV Bergatreute). 
 
Schiedsrichter: Cihan.  

 Reute stürzt Spitzenreiter 
 

(09.04.07) In einem hart umkämpften, typischen Lokalderby siegte der SV Reute am Ostermontag beim Nachbarn SV 
Bergatreute mit 3:1-Toren und stürzte den Lokalrivalen damit von der Tabellenspitze. Überschattet wurde die 
Begegnung von einer schweren Knieverletzung von Marian Dietrich. Nach knapp einer halben Stunde war ihm ein 
Gegenspieler von hinten ins Standbein gesprungen, Dietrich verdrehte sich dabei das Knie übelst und musste mit dem 
Krankenwagen ins EK gebracht werden.  
 
Im zweiten Spitzenspiel innerhalb 48 Stunden zeigte Reute erneut eine tolle Mannschaftsleistung, wenngleich der 
Gegner bei weitem nicht das Niveau des FV Ravensburg II vom Samstagspiel hatte. Der SVR übernahm von Beginn an 
die Initiative, der Spitzenreiter wartete zunächst ab. Diese Taktik schien sich auch bald auszuzahlen, denn nach einem 
schlampig ausgeführten Reutener Freistoss konterte Bergatreute blitzschnell und Thomas Düngelhoff konnte völlig frei 
den Reutener Torsteher zur frühen Führung überwinden. Die Gäste zeigten sich jedoch unbeeindruckt und wurden auch 
bald für ihr Engagement belohnt. Libero Thomas Müller schlug einen tollen Diagonalpass, Manuel Huber lief auf 
rechts durch, in der Mitte verwertete Giovanni Reinhardt sein Zuspiel aus kurzer Distanz zum verdienten Ausgleich. In 
der 42.Minute hatte Reute gar die Führung auf dem Fuss, doch Lothar Döbele konnte völlig frei den Ball nicht im 
Bergatreuter Tor unterbringen. Unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff hatte der SVR aber Riesenglück, denn zunächst 
parierte Christian Spieler glänzend, ehe Thomas Müller mit artistischer Einlage auf der Torlinie den Ball noch via 
Torlatte ins Aus befördern konnte. Der zweite Abschnitt begann ganz nach dem Geschmack der Reutener Anhänger. 

Einen Freistoss von Manuel Huber verlängerte ein Bergatreuter per Kopf unhaltbar in den eigenen Kasten. Jetzt war der SVB gefordert, allerdings fehlten die 
spielerischen Mittel, um die stets brandgefährlichen Spitzen in Szene setzen zu können. Nun war es der Gast aus Reute, der immer wieder auf Konterchancen 
lauern konnte und mit tollem Kampfgeist die Führung bis in die Schlussphase verteidigte. Die Hausherren dezimierten sich zudem noch durch absolute 
Dummheit selbst und taten sich in Unterzahl schwer, die Begegnung noch einmal zu kippen. Kurz vor Spielende startete Reute einen von zahlreichen Kontern, 
Spielführer Lothar Döbele steuerte alleine auf den Keeper zu und passte genau zur rechten Zeit in die Mitte. Giovanni Reinhardt konnte mühelos zum 
frenetisch umjubelten 3:1-Siegtreffer ins leere Tor einschieben. Die Mannschaft von Coach Bernd Fähnrich kann damit erhobenen Hauptes aus den zwei 
Spitzenbegegnungen des Osterwochenendes gehen.  
 
Aufstellungen: 
SV Bergatreute: Beingrübel, Nösner, Schwarz (46.Oelhaf), Matuschek, Muciek, Plocher, Reumont, C.Sonntag, Ibraj, S.Hoh, Düngelhoff (68.Zenn). 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg, Grigoriadis, Geyer, Dietrich (29.A.Braun), Huber (57.Eder), Lutolli, Grünke (61.Bauer), Döbele, Reinhardt.  
 
Tore: 1:0 Thomas Düngelhoff (9.), 1:1 Giovanni Reinhardt (23.), 1:2 (47., Eigentor), 1:3 Giovanni Reinhardt (92.). 
 
Rote Karte: Thomas Nösner (76., SV Bergatreute). 
 
Schiedsrichter: Hameister (Mittelbiberach). 
 
Zuschauer: 200.  

 Zweite siegt gegen SGA 
 

(15.04.07) Trotz grosser Personalsorgen zeigte die Reutener Zweite erneut eine engagierte Heimvorstellung und 
siegte gegen die Nachbarn aus Aulendorf mit 2:1-Toren. 
 
Mit Christian Heß und Markus Lutz mussten gleich zwei Akteure aus der AH-Mannschaft aushelfen, Fayat 
Aksahin wurde ebenfalls aufgrund zahlreicher Ausfälle reaktiviert. Die stark aufgestellten Gäste aus Aulendorf 
hatten zunächst die klar besseren Tormöglichkeiten, gingen aber äußerst fahrlässig mit den Chancen um. Zudem 



zeigte Christian Heß im Reutener Tor eine starke Leistung. Effektiver zeigte sich der SVR, nach Vorlage von 
Michael Braun besorgte Kapitän Sven Sürgand die Reutener Führung. Auch im zweiten Abschnitt erspielten sich die Gäste wieder etliche Chancen, konnten 
den Reutener Torsteher aber nicht bezwingen. Nach Zuspiel von Sven Sürgand erhöhte schließlich Martin Koschny mit einem sehenswerten Treffer auf 2:0. 
Nur wenig später zappelte der Ball erneut im Netz, doch das Kopfballtor von Sven Sürgand fand aufgrund einer Abseitstellung keine Anerkennung. Eng wurde 
es noch einmal in der Schlußphase, als Dominik Huchler den Aulendorfer Anschlusstreffer markieren konnte. Bereits in der Nachspielzeit parierte Christian 
Heß gerade noch auf der Torlinie und sicherte seinem Team damit weitere drei Punkte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Heß, Waiblinger, P.Jelonek, Nägele, F.Aksahin, Lutz (46.Metzler), Hepp, Sürgand, M.Braun (76.Oppitz), Koschny, Hyseni. 
SG Aulendorf II: T.Müller, Treuer, S.Eisenlauer, Fürst, Haas, O.Jöchle, Huchler, Bohler, B.Landthaler, Hörnle, Gallasch (Maucher, Härle, Frankenhauser).  
 
Tore: 1:0 Sven Sürgand (35.), 2:0 Martin Koschny (73.), 2:1 Dominik Huchler (78.). 
 
Schiedsrichter: Davor (TSV Tettnang).  

 Nur Remis im Lokalderby 
 

(15.04.07) Nach den zuletzt starken Leistungen enttäuschte der SV Reute im Lokalderby gegen die SG 
Aulendorf über weite Strecken und musste sich am Ende mit einem 2:2-Unentschieden begnügen. 
 
Die Gastgeber leisteten sich zudem den Luxus eines früh verschossenen Foulelfmeters. Giovanni Reinhardt war 
nach einem energischen Antritt in den Strafraum eingedrungen und konnte von seinem Gegenspieler nur noch 
per Foul gestoppt werden. Doch Libero Thomas Müller scheiterte mit dem fälligen Strafstoss am Aulendorfer 
Keeper. Besser machten es die Gäste wenig später auf der anderen Seite. Einen Freistoss von Anton Dettling 
konnte Keeper Christian Spieler nur nach vorne abklatschen, der gerade frisch eingewechselte Michael 
Eisenlauer konnte aus kurzer Distanz zum Führungstreffer abstauben. Riesenpech hatte Alexander Braun 
ebenfalls mit einem toll getretenen Freistoss. Doch der Ball landete am Innenpfosten, prallte von dort an den 
Torsteher und anschlienßend ins Toraus. Nur zwei Minuten später scheiterte Lothar Döbele mit einem Kopfball 
am gut reagierenden Debastian. Insgesamt aber verschlief die Truppe von Coach Bernd Fähnrich den ersten 
Abschnitt doch weitestgehend. Auch nach dem Seitenwechsel zunächst wenig Änderung. Gleich nach 
Wiederanpfiff hatte Anton Dettling die Riesenchance zum zweiten Treffer, doch schob er bei einem Konter den 
Ball rechts am Tor vorbei. Nach knapp einer Stunde Spielzeit war's dann aber soweit. Einen Freistoß von links 

konnte der aufgerückte Marco Müller unbedrängt zum 0:2 einköpfen. Jetzt erst wachte der SVR auf. Schon zwei Minuten später gelang der schnelle 
Anschlusstreffer. Manuel Huber zog einen Freistoß auf's kurze Eck und düpierte damit den Aulendorfer Torwart. Spielführer Lothar Döbele hatte dann 
zweimal den Ausgleich zum Greifen nahe. Doch erst landete sein Heber auf der Torlatte, wenig später strich einen satter Kopfball knapp übers Aulendorfer 
Gehäuse. Der Ausgleich lag nun förmlich in der Luft und gelang schließlich auch nach einem Eckball von Manuel Huber. Lothar Döbele legte per Kopf auf 
den langen Pfosten ab, wo Thomas Müller aus kurzer Distanz einnicken konnte und mit seinem ersten Saisontor das 2:2 markierte. Reute hatte nun auch noch 
Möglichkeiten auf den Siegtreffer, doch auch Aulendorf bot sich noch die ein oder andere Konterchance. Das Unentschieden ging somit letztlich in Ordnung.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg, Grigoriadis, Geyer, A.Braun (63.Wöhrle), Eder (46.Huber), Grünke (52.Bauer), Lutolli, Döbele, Reinhardt. 
SG Aulendorf: Debastian, Rudolph, Müller, Klein, Schenk (20.Eisenlauer), M.Landthaler, Arnold, Allgäuer, Akgül, Moser (77.Gallasch), Dettling.  
 
Tore: 0:1 Michael Eisenlauer (23.), 0:2 Marco Müller (58.), 1:2 Manuel Huber (60.), 2:2 Thomas Müller (81.). 
 
Schiedsrichter: Roggenstein (Rißtissen). 
 
Zuschauer: 200.  

 Zweite mit Auswärtssieg 
 

(22.04.07) Die Reutener Zweite holte beim Tabellenletzten SV Weissenau einen 3:1-Auswärtssieg und hat 
damit in der Tabelle einen weiteren Platz gut gemacht. 
 
Aufstellung: 
Bräuninger, Ortner (46.Miller), Nägele, P.Jelonek, Waiblinger, Lutz (46.Lenuweit), Metzler, Hepp, Hyseni, 
Koschny, M.Braun.  
 
Bereits nach neun Spielminuten gingen die Gäste in Führung. Michael Braun war nach Zuspiel von Safet 
Hyseni erfolgreich. Nach einer halben Stunde Spielzeit erhöhte der SVR auf 2:0, als Christoph Metzler einen 
Freistoss von Safet Hyseni einnicken konnte. Kurz vor dem Halbzeitwechsel konnte die Gastgeber den 
Anschlusstreffer erzielen und sorgten damit für eine spannende zweite Hälfte. Der Tabellenletzte drängte auf 
den Ausgleich, doch kurz vor Spielende konnte Reute die Begegnung entgültig für sich entscheiden. Nach 
einem weiten Zuspiel von Patrick Lenuweit traf Manfred Miller mit einem herrlichen Lupfer zum 1:3-Endstand. 
 

 
Nach langer Verletzungspause gaben Christoph Metzler und Manfred Miller ihr Comeback, der 18-jährige Patrick Lenuweit absolvierte sein erstes Pflichtspiel 
bei den Aktiven. Spielführer Sven Sürgand fiel kurzfristig aus, er und seine Frau wurde am Sonntagnachmittag stolze Eltern eines Buben.  
 
Tore: 0:1 Michael Braun (9.), 0:2 Christoph Metzler (27.), 1:2 (SVW, 38.), 1:3 Manfred Miller (89.). 
 
Schiedsrichter: Manfred Staiger (Haisterkirch).  

 Verdiente Niederlage in Weissenau 
 

(22.04.07) Eine enttäuschende Vorstellung bot der SVR beim SV Weissenau und kassierte letztlich eine 
verdiente 2:4-Niederlage. Damit ist der Abstand zum Relegationsplatz auf sieben Punkte angewachsen. 
 
Beide Hintermannschaften leisteten sich in der Begegnung zahlreiche Patzer, es hätten am Ende weitaus mehr 
Tore fallen können. Bereits in der dritten Spielminute musste Christian Spieler sein ganzes Können aufbieten, 



um gegen Carlos Campos einen Rückstand zu verhindern. Grosse Aufregung wenig später auf der Gegenseite. 
Giovanni Reinhardt hatte vor dem Tor der Gastgeber quer gespielt, Alexander Braun zog im 16-Meter-Raum direkt ab. Ein Abwehrspieler parierte in Manier 
eines Torhüters. Doch zum Entsetzen der Reutener liess der junge Unparteiische die Begegnung weiterlaufen. Zu lange haderten die Gäste mit dieser Szene, 
Weissenau spielte immer wieder schnell in die Spitzen und ging dann nach einer Viertelstunde auch in Führung. Nach einer Rechtsflanke konnte Marcel 
Brugger freistehend einschieben. Nur wenig später erneut eine tolle Parade des angeschlagen in die Partie gegangenen Reutener Torhüters. Nachdem auch der 
SVR noch zwei Möglichkeiten durch Giovanni Reinhardt und Manuel Huber hatte, führte ein böser Patzer zum zweiten Treffer der Hausherren. Daniel 
Grundmann hatte vor dem Tor alle Zeit der Welt, ehe er humorlos den Ball unter die Querlatte donnern konnte. Noch vor dem Seitenwechsel hatte der 
Weissenauer Johannes Rist die Riesenchance zu einem weiteren Treffer, doch scheiterte er an Christian Spieler. Damit war Reute mit dem Halbzeitstand noch 
gut bedient. Am Spielgeschehen änderte sich auch nach dem Seitenwechsel nicht allzuviel. Die Gastgeber waren zwar längst nicht mehr so druckvoll wie noch 
in Durchgang eins, aber ein erneuter Fauxpas hätte beinahe das 3:0 zur Folge gehabt. Hoffnung keimte dann durch den Anschlusstreffer wieder auf. Berat 
Lutolli zog nach Zuspiel von Matthias Geyer aufs Tor zu und tunnelte schließlich mit der Hacke den Torsteher. Doch bereits acht Minuten später wieder der 
Dämpfer. Ausgerechnet der aufgrund einer erlittenen Platzwunde mit Verbandsturban spielende Gregory Peuker köpfte nach einem Freistoß in Dieter-Hoeness-
Manier zum 3:1 ein. Durch ein überaus kurioses Tor konnte Reute noch einmal verkürzen. Simon Eder trat einen Freistoss etwa zehn Meter jenseits der 
Mittellinie aufs Weissenauer Gehäuse, der gegen die Sonne blickende Torhüter ließ den Ball passieren. Ebenfalls per Freistoss schaffte Weissenau schließlich 
die endgültige Entscheidung. Carlos Campos traf zum 4:2-Endstand.  
 
Aufstellung: 
Spieler, Müller, Assfalg, Grigoriadis (52.Eder), A.Braun (46.Wöhrle), Huber, Grünke (43.Bauer), Geyer, Luttoli, Döbele, Reinhardt. 
 
Tore: 1:0 Marcel Brugger (17.), 2:0 Daniel Grundmann (34.), 2:1 Berat Lutolli (52.), 3:1 Gregory Peuker (60.), 3:2 Simon Eder (72.), 4:2 Carlos Campos (78.). 
 
Zuschauer: 90.  

 Dritter Sieg in Folge 
 

(29.04.07) Die zweite Mannschaft des SV Reute landete beim knappen 1:0-Heimsieg gegen den SV Zußdorf 
den dritten Sieg in Folge und schiebt sich damit mittlerweile auf den vierten Tabellenrang vor. 
 
Die Erfolgsserie unter Coach Hardi Kreutzberg geht weiter, die Zweite landete im fünften Spiel nach der 
Winterpause bereits den vierten Sieg. Wieder einmal musste aber lange Zeit um den Sieg gezittert werden, da 
sich die Heimmannschaft das Leben zum wiederholten Male selbst schwer machte. Michael Braun gelang 
bereits im ersten Abschnitt per Kopf nach einem Freistoss von Sven Sürgand das goldene Tor. Die zuletzt 
zweimal mit einem torlosen Unentschieden angetretenen Gäste musste in der Folge mehr Initiative ergreifen. 
Christian Heß im Reutener Tor musste einige Male sein ganzes Können aufbieten, um den Ausgleich zu 
verhindern. Schlussendlich aber ein verdienter Heimsieg, der den Sprung auf Tabellenrang vier bedeutete.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Heß, Waiblinger, Nägele, Jelonek, Aksahin, Hörmann, Hepp, Sürgand, M.Braun, Koschny 
(75.Oppitz), Hyseni (78.St.Eder). 
SV Zussdorf II: Kraus, Kiefer, Pfaff, Benz, Igel, Berenbold, Schlewek, Schweizer, R.Reinhardt, O.Reinhardt, 

M.Reinhardt (Müller, Sari, Friedmann).  
 
Tor: 1:0 Michael Braun (33.). 
 
Schiedsrichter: König (Weingarten).  

 Knapper Arbeitssieg 
 

(29.04.07) Mit einem glanzlosen 1:0- Arbeitssieg verteidigte der SV Reute im Heimspiel gegen den SV 
Zußdorf den dritten Tabellenrang. 
 
Beide Teams gingen stark ersatzgeschwächt in die Begegnung, Gastgeber Reute erwischte zunächst den 
besseren Beginn. Bereits in der ersten Minute prüfte Stefan Grünke den gegnerischen Torhüter. Dann blieben 
allerdings eine halbe Stunde lang grössere Torchancen Mangelware. Erst ein unnötiger Ballverlust ermöglichte 
den Gästen ihre erste grosse Möglichkeit, doch die SVR-Abwehr und Keeper Christian Spieler entschärften die 
Situation gemeinsam. Wenig später gab's auf der anderen Seite Grund zum Jubeln. Berat Lutolli setzte mit 
einem tollen Pass in die Tiefe Spielführer Lothar Döbele in Szene, der direkt mit einem Flachschuss ins lange 
Ecke zur Reutener Führung traf. Nur fünf Minuten später leistete Berat Lutolli erneut eine tolle Vorarbeit, den 
Rückpass setzte Döbele diesmal allerdings knapp übers Tor. Kurz darauf traf Alexander Braun ins Schwarze, 
doch der Unparteiische hatte bereits zuvor wegen Foulspiels am Torhüter abgepfiffen. Im zweiten Abschnitt 
verpasste es Reute weiterhin den zweiten Treffer nachzulegen. Döbele hatte die beste Möglicheit, doch nach 
einem schnellen Konter spitzelte er den Ball am herausgeeilten Torhüter, aber halt knapp auch am Tor vorbei. 

Mit zunehmender Spieldauer witterten die Gäste immer mehr ihre Chancen. Pech hatten die Zocklerländler, als sie nach einer Rechtsflanke per Kopf nur die 
Torlatte trafen. Wiederum Döbele hatte im Anschluss den zweiten Treffer auf dem Fuss, doch scheiterte er aus kurzer Distanz am prächtig reagierenden 
Schlussmann. Einmal wurden auch die Gäste noch gefährlich, doch Torhüter Christian Spieler entschärfte einen toll getretenen Freistoss von Michael Rutzer. 
Bereits in der Nachspielzeit verpasste der eingewechselte Christoph Metzler ganz knapp am langen Pfosten, so dass es letztlich beim knappen 1:0-Sieg blieb.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Si.Eder, Assfalg, Wöhrle, A.Braun (66.Grigoriadis), Grünke (53.Miller), Lutolli, Huber, Döbele, Reinhardt (59.Metzler).  
SV Zußdorf: F.Wieland, P.Schmidt, Fischer, Benz, Lerch, Hecht, Sauter, Schröder, Hatzing, Rutzer, Mentor (O.Reinhardt, D.Berenbold).  
 
Tor: 1:0 Lothar Döbele (35.). 
 
Schiedsrichter: Schuler (Bad Saulgau). 
 
Zuschauer: 80.  

 Döbele trifft zweimal 
 

(06.05.07) Durch zwei Treffer von Spielführer Lothar Döbele landete der SV Reute einen 2:0-Auswärtssieg in 



Weingarten, für die Gastgeber ist damit der Klassenerhalt in weite Ferne gerückt.  
 
Die Verletzenliste vor der Auswärtspartie in Weingarten ist im Reutener Lager weiter angewachsen, so dass sogar Coach Bernd Fähnrich selbst ins Geschehen 
eingreifen musste. Fähnrich hatte auch die erste Möglichkeit im Spiel, als er einen Kopfball nach einer Ecke knapp vorbei setzte. Das Tabellenschlusslicht 
präsentierte sich defensiv zwar anfällig, war aber im Offensivbereich durch die beiden groß gewachsenen Stürmer stets gefährlich. Zu allem Überfluss musste 
dann auch noch Markus Assfalg aufgrund einer Zerrung früh vom Feld. Doch die Gäste kamen in der Folge immer besser in die Partie und die Chancen 
häuften sich. Einen tollen Konter schloss Lothar Döbele blitzschnell ab, doch Torhüter Hornstein parierte zur Ecke. Wenig später traf ein SVW-Abwehrspieler 
mit hohem Fuss Döbele im Gesicht, folgerichtig gab es indirekten Freistoss im Strafraum. Manuel Huber setzte den Ball in die Mauer, Lothar Döbele staubte 
aber mit einem trockenem Flachschuss zur Reutener Führung ab. Christoph Wöhrle hatte den zweiten Treffer in Reichweite, doch landete sein Kopfball nach 
einem Eckball nur auf der Torlatte. Nach dem Seitenwechsel häuften sich die Torchancen auf beiden Seiten, da beide Teams nun sehr offensiv agierten. Bereits 
in den ersten zwei Spielminuten hätte der SVR entscheidend davon ziehen müssen, doch erst setzte Manuel Huber nach tollem Rückpass von Fähnrich den Ball 
aus bester Position links am Tor vorbei, nur eine Minute später stand Fähnrich selbst völlig alleine vor dem Torhüter. Doch ehe er den Abschluss fand, hatte 
Keeper Hornstein ihm den Ball abgeluchst. Die vergebenen Reutener Grosschancen bauten die Heimmannschaft auf, die in der Folge ebenfalls beste 
Möglichkeiten zum Ausgleichstreffer hatten. Manuel Oberhofer scheiterte mit einem Freistoss am Torpfosten, kurz darauf entschärfte Torhüter Christian 
Spieler mit einer Glanzparade einen Kopfball des völlig freistehenden Andreas Vischi. Erneut Bernd Fähnrich hatte nach tollem Zuspiel von Lothar Döbele die 
Vorentscheidung auf dem Fuss, doch mit einer tollen Parade hielt der SVW-Schlussmann sein Team im Rennen. So wurde die Partie erst sechs Minuten vor 
Spielende entschieden. Christoph Metzler trat einen Freistoss von rechts vors Tor, wo Lothar Döbele am höchsten stieg und den Ball per Kopf ins Tor 
beförderte. Insgesamt ein verdienter Sieg, wobei allerdings wieder einmal unnötig lange Zeit gezittert werden musste. Für die zweite Mannschaft von 
Weingarten gibt es nunmehr kaum noch Hoffnung auf den Klassenerhalt.  
 
Aufstellungen: 
SV Weingarten II: Hornstein, Sordon, Ungermann, Bruno (34.Kupka), Bucher, Brandt (69.Wilhelm), Yen, Krauß, Oberhofer, Wertmann, Vischi. 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg (17.Grigoriadis), Eder, Geyer, Huber (64.Metzler), Wöhrle, Grünke, Lutolli, Döbele, Fähnrich (57.Miller).  
 
Tore: 0:1 Lothar Döbele (32.), 0:2 Lothar Döbele (84.). 
 
Schiedsrichter: Fuhrmann (Biberach). 
 
Zuschauer: 50.  

 AH-Spielberichte 
 

(09.05.07) Die Reutener AH-Mannschaft hat in den vergangenen Tagen einige Spiele absolviert, hier die 
Spielberichte. 
 
FV Bad Waldsee - Reute 
Am 04.05.07 fand in Bad Waldsee das prestigeträchtige Duell gegen die AH des FV Bad Waldsee statt. Reute 
spielt mit folgender Anfangsaufstellung: 
Tor: Heß Christian 
Verteidigung: Gapp Jürgen, Waiblinger Stefan, Berg Miroslaw 
Mittelfeld: Schnell Rainer, Lutz Markus, Knaus Jürgen, Olschewski Dennis 
Sturm: Gärtner Hubert, Sürgand Sven und Freisinger Reinhold 
Reserve: Boos Eugen, Williams Alan und Munding Lothar. 
Edelreserve: Spielleiter Obermayer Roland und Madlener Harald 
Nach anfänglichem Geplänkel kommt überraschend Sven Sürgand in der 4. Min, freistehend zum Schuss und 

verzieht. Fast im Gegenzug ein Heber über die gesamte Reutener Abwehr, der schliesslich bei Werner Grinschgl landet und von Christian Heß soverän pariert 
wird. In der 7. Min. fast der gleiche Spielzug, der aber ergebnislos verpufft. Waldsee erhöht das Tempo. Durch mehrere schnelle Konter und eine schlecht 
organisierte Reutener Abwehr entstehen einige Großchanchen, die entweder über das Tor gehen oder in den Händen von Christian Heß landen. Teilweise 
spielen sich turbulente Szenen ab. In der 23. Min überläuft ein Waldseer die Reutener Abwehr und ist einschussbereit vor Christian Heß, als Eugen Boos in 
unsanft vom Ball wegschubst. Der bis dahin gutleitende Schiedsrichter „ Schnulli“ hätte durchaus einen Strafstoss pfeifen können. In der 35. Min köpft ein 
Waldseer freistehend am Reutener Kasten vorbei. Bis zum Halbzeitpfiff erarbeitet sich „ Mucki“ mehrere Chance, die er allesamt vergibt. In der zweiten Hälfte 
gerät Reute zunehmend stärker unter Druck, ehe in der 4. Min. Sven Sürgand einen Fernschuss ansetzt, der anscheinend übers Tor geht, da aber unser 
Glücksbringer Kiki Gärtner eingetroffen ist, senkt sich der Ball gleichzeitig mit den Händen von Waldsees Torwart und der Ball fährt scharf unter der Latte 
ein. 10. Min. ein Waldseer Freistoss landet in den Händen von Christian Heß. In Gegenzug erhält Reute einen Freistoss, der ebenfalls in den Händen des 
Torwarts landet. Waldsee erarbeitet sich mehrere Großchanchen, die alle vereitelt werden. Bei den Entlastungsangriffen läuft Reute ständig ins Abseits und 
verliert so unnötig den Ball. 15. Min. Christian Heß hält einen Schuss aus fünf Meter und bringt die Waldseer langsam zur Verzweiflung. 26. Min. Christian 
Heß wird bei der Rettung aus einer brandheissen Situation am Kopf verletzt, rappelt sich aber auf. Bei dem erhaltenen Freistoss ist Reute ausnahmsweise nicht 
im Abseits, da der Schiedsrichter nicht pfeift. Die Reutener bleiben stehen und kassieren im Gegenzug den bis dahin verdienten Ausgleich. Reute besinnt sich 
wieder auf seine Stärken und in der 30. Min trifft Sven Sürgand, der sich souverän durchgesetzt hat, den Pfosten. Reute kommt zu mehreren Chancen. In der 
Schlussminute tankt sich Reinhold Freisinger durch und schiesst frei vor den Torwart aus ca. 20 Meter, dieser wehrt ein Meter vor dem 16 er mit der Hand ab. 
Schiedsrichter „ Schnulli“ gibt keinen Freistoss und pfeift wenig später ab. 
Fazit: Ein interessantes und spannendes Spiel, bei dem wenig „gemault“ wurde und hoffentlich die Lust auf eine Revanche geweckt wurde. 
 
 
SG Aulendorf – SV Reute Ü 50 
Die von Bruno Rech neu reaktivierte Ü 50 Mannschaft trat zum ersten Spiel gegen Aulendorf im Lehmgrubenstadion an. Für die AH traten an: Madlener 
Harald, Williams Alan, Bruno Rech, Tremmel Horst, Boos Eugen, Romer Gerhard, Lang Werner und Benko Schad. Nach dem das letztjährige Spiel verloren 
ging, begann die AH verhalten, ehe Gerhard Romer nach einer schönen Flanke das 0:1 erzielte. Wenig später erzielte Eugen Boos, stark bedrängt im 
Luftkampf, per Kopf den Ausgleich. Der bis dahin wenig beschäftigte Torwart Harald Madlener, erwartete diese Aktion nicht und zeigte wenig Reaktion. Nach 
der ersten Halbzeit erhöhten Romer Gerhard, Boos Eugen und Benko Schad zum 1:4. Ein für Reute gegebener Elfmeter konnte Gerhard Romer nicht 
verwandeln und wurde, mit der bei der AH gebräuchlichen Sitte, intern sanktioniert. Gegen Ende des Spiels bekam die SGA einen Freistoss zugesprochen. 
Ohne Mauer zog der Aulendorfer mit einem kurvigen Schuss ab. Harald Madlener konnte den Schuss noch entschärfen, ehe er im Fallen den Ball mit der 
Hacke zum 4:2 Endstand ins eigene Tor beförderte. Bei der anschliessenden Einkehr im Sportheim äußerten sich alle Teilnehmer sehr zu versichtlich und man 
darf gespannt sein auf die kommenden Spiel der Ü 50. 
 
SV Reute – Renhardsweiler 
Am 20.04.07 feierte die AH ihr erstes Saisonauftaktspiel gegen den SV Renhardsweiler. Trotz erstarktem Kader fanden sich nur 13 Spieler ein. Nach intensiver 
Warmmachtätigkeit fand in den ersten Spielminuten zunächst ein gegenseitiges Abtasten statt. Die Renhardsweiler drückten aber dann zunehmend aufs Tempo. 
Es kam, wie es kommen musste, ein Renhardsweiler Spieler tankte sich auf der rechten Seite durch und schoss ins kurze Eck. Der bis dahin glänzende 
Christian Heß zeigte zwar sein ganzes Können und Reaktionsvermögen, doch gegen diesen Vollspitz, war selbst er machtlos. In der zweiten Spielhälfte wurde 
dem SV Reute nach einem „schweren“ Foul an Hans Jörg Bixenmann, ein Elfmeter, von dem sicher leitenden Schiedsrichter Herr Williams aus England 
zugesprochen. Reinhold Freisinger fasste sich ein Herz und verwandelte souverän zum Ausgleich. Die Renhardsweiler drehten weiter auf und erspielten sich 
weitere Torchancen. Nach einem weiten Abschlag von Christian Heß angelte sich Roland Obermayer den Ball und marschierte durch die Reihen des SV 
Renhardsweiler. Trotz mehrerer Abspielmöglichkeiten zog er für den Renhardsweiler Keeper, unhaltbar ins linke Eck ab. Die Renhardsweiler drückten nun auf 
den Ausgleich, scheiterten immer wieder an Christian Heß, der heute super aufgelegt war. Ob mit Torwart oder ohne, die Renhardsweiler brachten den Ball 



nicht unter und vergeigten zahlreiche Großchancen, ehe Alan Williams zum 2:1 Sieg abpfiff. 
 
 
(Harald Madlener) 

 Erste Heimspielniederlage in 2007 
 

(13.05.07) Gegen den SV Baindt kassierte die Zweite des SV Reute die erste Niederlage im Jahr 2007 auf 
heimischen Platz, der 2:0-Gästesieg ging gegen eine ersatzgeschwächte Heimelf in Ordnung. 
Vor Spielbeginn war die Reutener Zweite erst einmal damit beschäftigt, eine vernünftige Aufstellung zu finden. 
Aufgrund der zahlreichen Ausfälle stellte sich Stefan Grünke als Torhüter zur Verfügung, Coach Hardi 
Kreutzberg setzte sich selbst ebenfalls auf den Spielberichtsbogen und auch Bernd Fähnrich sprang kurzfristig 
für eine gute halbe Stunde ein. Nach einem Stellungsfehler gingen die Gäste früh in Führung. Die Reutener 
Zweite hielt sich dann lange Zeit wacker gegen den favorisierten Tabellendritten. Erst zwanzig Minuten vor 
Spielende gelang Baindt der vorentscheidende zweite Treffer. Der SVR liess in dieser Begegnung zwar wenig 
Chancen für die Gäste zu, hatte seinerseits aber zuwenig Durchschlagkraft in der Offensive, um die Gäste in 
grössere Bedrängnis zu bringen. Stefan Grünke zeigte als Verlegenheitstorhüter eine gute Vorstellung und war 
bei den beiden Gegentreffern chancenlos. Ömer Cihan feierte sein Comeback beim SV Reute, durch die 
Einwechslung von Hardi Kreutzberg stieg die Gesamtzahl an eingesetzten Akteuren bei der Zweiten in dieser 
Saion auf 41 (!) an.  
 
Aufstellungen: 

SV Reute II: Grünke, Waiblinger, Nägele, Jelonek, Lutz, Hepp, Sürgand, Hyseni (46.Kreutzberg), Fähnrich (31.Lenuweit, 74.Cihan), Koschny, M.Braun. 
SV Baindt II: Knecht, F.Reich, Götz, Bix, R.Boenke, Gründler, Bergmann, P.Becker, Lanz, Stengele, Wielandt (Weber, Breitwieser).  
 
Tore: 0:1 Florian Reich (8.), 0:2 Frank Bergmann (70.). 
 
Schiedsrichter: Lämmle (Bodnegg).  

 Traditionelles 2:2-Remis gegen Baindt 
 

(13.05.07) Inzwischen wird es fast schon zur Gewohnheit: In den letzten fünf Vergleichen trennten sich Reute 
und Baindt viermal 2:2-Unentschieden. Der SVR holte einen 0:2-Rückstand auf, Gästekeeper Thomas Henle 
rettete in der Schlussphase mit tollen Reflexen den einen Punkt. 
Bei schwüler Witterung gab es zunächst wenig nennenswerte Szenen. Reute hatte zwar mehr Spielanteile, die 
Gäste konterten aber immer wieder gefährlich. Ausnahmetalent Philipp Boenke brachte seine Elf dann auch mit 
einer tollen Einzelleistung in Front. Torhüter Christian Spieler war zwar mit den Fingerspitzen noch dran, doch 
gegen den platzierten Schuss war er letztlich machtlos. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte Baindt zudem bei 
einem Kopfball an die Torlatte Pech. Reute hatte seine wenigen guten Torchancen im ersten Abschnitt teils 
schon fahrlässig vergeben und die Baindter Führung zur Pause war so nicht unverdient. Der SVR kam mit 
etwas mehr Dampf aus der Pause zurück, doch durch eine Unachtsamkeit erhöhten die Gäste auf 0:2. Baindt 

konnte fast von der Eckfahne aus flanken, in der Mitte stand Philipp Boenke mutterseelenallein und köpfte gegen die Laufrichtung des Keepers ins lange Eck. 
Dies schien ein Weckruf für die Reutener Mannschaft gewesen zu sein. Wenig später passte Christoph Wöhrle überlegt auf Matthias Geyer, der von außen 
blitzschnell Lothar Döbele im Strafraum anspielte. Der drehte sich um seinen Gegenspieler und schob mit all seiner Routine zum Anschlusstreffer ein. Jetzt 
nahm die Partie richtig Fahrt auf. Während die Gäste noch grosses Pech hatten, als der Unparteiische Philipp Boenke zu Unrecht zurückgepfiffen hatte, drängte 
Reute auf den Ausgleich. Eine Viertelstunde vor Spielende war es auch soweit: Nach einem Getümmel im Strafraum schaltete Daniel Städele bei seinem 
Comeback am schnellsten und traf zum umjubelten 2:2. In der Schlussphase rückte Baindts Torsteher Thomas Henle in den Mittelpunkt. Erst entschärfte er 
eine Direktabnahme von Lothar Döbele aufs kurze Eck, dann parierte er mit einem Riesenreflex einen knallharten Schuss von Berat Lutolli und kurz vor 
Spielende lenkte er so gerade noch einen tückisch aufsetzenden Distanzschuss von Stefan Grünke zur Ecke. So blieb es am Ende wieder einmal bei einem 2:2-
Unentschieden zwischen den beiden Lokalrivalen.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Eder (64.Grigoriadis), Bauer, Wöhrle, Geyer, Miller (55.Metzler), Lutolli, Huber (63.Grünke), Döbele, Städele. 
SV Baindt: Henle, Futterer (37.T.Gründler), Goerigk, Gauder, Malsam, S.Boenke, O.Reich, Dreher (69.M.Becker), P.Boenke, Merk, Abt (66.Broszeit).  
 
 
Tore: 0:1 Philipp Boenke (35.), 0:2 Philipp Boenke (55.), 1:2 Lothar Döbele (59.), 2:2 Daniel Städele (75.). 
 
Schiedsrichter: Wolf (Oberteuringen). 
 
Zuschauer: 160.  

 Zweite mit toller Moral 
 

(20.05.07) Die Reutener Zweite drehte einen 0:2-Rückstand im Lokalderby in Molperthaus und entführte am 
Ende alle drei Punkte. Gefeierter Held war in der Schlussphase Michael Braun, der für den verletzten Achim 
Bräuninger ins Tor ging und in der Nachspielzeit einen Strafstoss parierte. 
 
Die Partie begann denkbar schlecht für den Gast aus Reute. Durch zwei durchaus haltbare Freistosstreffer lag 
Molpertshaus bereits nach 13 Spielminuten mit 2:0 in Front. Erst in der Folge fand der SVR so langsam Tritt 
und kam seinerseits zu Möglichkeiten. Bis zur Pause rannte man aber vergeblich dem Rückstand hinterher. 
Nach dem Seitenwechsel keimte dann schnell Hoffnung auf. Nach einem Einwurf von Sven Sürgand traf 
Florian Hepp mit einem abgefälschten Schuss zum 2:1. Nur sieben Minuten später dann sogar der Ausgleich, 
als Stefan Grünke aus knapp 30 Metern abzog und der Ball fulminant im Tor der Molpertshauser einschlug. Bei 
einem Abschlag verletzte sich Keeper Achim Bräuninger, Michael Braun übernahm in der Schlussphase den 
Part des Torhüters. Grosser Jubel neun Minuten vor Ende der regulären Spielzeit, als Spielführer Sven Sürgand 
eine Flanke von Patryk Berg zur 2:3-Führung verwertete. Bereits in der turbulenten und sehr hitzigen 
Nachspielzeit dann zum Entsetzen der Gäste ein Elfmeterpfiff. Doch Michael Braun parierte den beleibe nicht 

schlecht geschossenen Strafstoss mit einer Riesenparade und hielt der Reutener Zweiten den Dreier im Lokalderby fest.  
 



Aufstellungen: 
FV Molpertshaus II: Herzog, M.Neyer, Karkos, Nußbaumer sen., Huber, Ruf, Bendel, Martin, H.Thoma, Miller, Merz (Küble).  
SV Reute II: Bräuninger (77.Lenuweit), Waiblinger, Jelonek, Nägele, Ortner, Hepp, Sürgand, Berg, Hyseni (40.Grünke), M.Braun, Koschny.  
 
Tore: 1:0 Jörg Huber (8.), 2:0 Jörg Huber (13.), 2:1 Florian Hepp (53.), 2:2 Stefan Grünke (60.), 2:3 Sven Sürgand (81.). 
 
Rote Karte: Martin Koschny (90.).  

 Ausgleichstreffer in letzter Minute 
 

(20.05.07) Reute ließ nach einem starken Beginn im Lokalderby in Molpertshaus ganz stark nach und zeigte 
über weite Strecken eine blamable Vorstellung. Erst in der Nachspielzeit glückte durch einen verwandelten 
Strafstoss wenigstens noch der Ausgleichstreffer. 
 
Die erste Viertelstunde ging im Lokalderby klar an den Gast aus Reute. Bereits in der ersten Spielminute prüfte 
Berat Lutolli mit einer tückischen Flanke den Molpertshauser Torsteher. Nach 12 Minuten dann aber der 
verdiente Führungstreffer. Einen tollen Angriff schloss Manuel Huber auf Zuspiel von Manfred Miller ab, aus 
kurzer Distanz stocherte er den Ball über die Torlinie. Kurz darauf standen sich die mit Abstand ältesten 
Akteure auf dem Platz im direkten Duell gegenüber. Libero Michael Weiler zeigte, daß er jeden Fleck des 
Waldstadions wie seine eigene Hosentasche kennt und war mit einem kuriosen Freistosstreffer zum Ausgleich 
erfolgreich. Der an sich harmlose Ball kam kurz vor AH-Keeper Christian Heß in einer Bodenmulde auf und 
schlug über dem verdutzten Torwart unter der Querlatte ein. Fortan war von den Gästen aus Reute nicht mehr 
viel zu sehen. Die SVR-Akteure waren permanent einen Schritt zu langsam und immer zu weit von den 
Gegenspielern entfernt. Nicht überraschend gingen die Hausherren dann sogar in Führung, als Alexander 
Albrecht nach einer schönen Ballstaffete unbehindert im Strafraum einnetzen konnte. Kurz vor dem 

Seitenwechsel verhinderte Christian Heß den dritten Gegentreffer, als Uli Auer völlig alleine aufs Reutener Tor zusteuerte, aber im Reutener Torhüter seinen 
Meister fand. Das Bild änderte sich auch im zweiten Spielabschnitt nicht. Reute zeigte eine erschreckende Vorstellung und sah fast tatenlos zu, wie 
ausgerechnet einer der kleinsten Feldspieler, Roland Rösch, ungehindert zum 3:1 einköpfen konnte. Molpertshaus schien einem ungefährdeten Sieg entgegen 
zu steuern, machte aber in der Schlussphase den Fehler, den Vorsprung mit fast allen Mann in der eigenen Hälfte verteidigen zu wollen. Nach einer gelungenen 
Kombination über Matthias Geyer und Manuel Huber tauchte Daniel Städele völlig frei im Strafraum auf und markierte mit einem satten Schuss ins lange Eck 
den Anschlusstreffer. Bereits in der Nachspielzeit provozierte der Molpertshauser Keeper durch eine unnötige Aktion einen an Bernd Fähnrich verwirkten 
Strafstoss. Manuel Huber ließ sich dieses Geschenk nicht entgehen und verhinderte somit wenigstens halbwegs eine Reutener Pleite.  
 
Aufstellungen: 
FV Molpertshaus: Stärck, Schlegel, S.Neyer, Auer, Weiler, Senn (73.Nussbaumer jun.), Rösch, Welte, Albrecht, Glaser (54.S.Thoma), Sträßle. 
SV Reute: Heß, Müller, Eder (52.Grigoriadis), Bauer (57.Geyer), Metzler, Miller, Wöhrle, Huber, Lutolli (73.Fähnrich), Döbele, Städele.  
 
Tore: 0:1 Manuel Huber (12.), 1:1 Michael Weiler (15.), 2:1 Alexander Albrecht (37.), 3:1 Roland Rösch (52.), 3:2 Daniel Städele (87.), 3:3 Manuel Huber 
(93., Strafstoss). 
 
Schiedsrichter: Wachter (Winterstettendorf).  
 
Zuschauer: 100.  

 Niederlage in der Schlussphase 
 

(03.06.07) Reutes Zweite hielt sich lange Zeit tapfer gegen den Tabellenzweiten aus Blitzenreute und kassierte 
erst in der Schlussphase die entscheidenden Gegentreffer zur 1:3-Niederlage. 
 
Der SVR agierte gegen die favorisierten Gäste sehr diszipliniert und machte die spielerischen Vorteile des 
Tabellenzweiten durch grosse Einsatz- und Laufbereitschaft wett. Mit einem sehenswerten Treffer aus knapp 20 
Meter Torentfernung brachte Stefan Grünke den SVR sogar überraschend in Front. Erst im zweiten 
Spielabschnitt konnte Blitzenreute den Rückstand egalisieren. Bis zehn Minuten vor Spielende konnte sich der 
SVR berechtigte Hoffnungen auf einen Punktgewinn machen. Spielführer Sven Sürgand hatte bei einem 
Fernschuss gar den zweiten Treffer auf dem Schlappen, ehe Ozan Balaban mit einem Doppelschlag den 1:3-
Endstand besorgte. Die Gäste bleiben damit Tabellenführer Bergatreute auf den Fersen und können sich noch 
Hoffnungen auf den Meistertitel machen.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: M.Braun, P.Jelonek, Mohr, Hinder, Nägele, Hepp, Aksahin, Grünke, Sürgand, Hyseni 
(66.Lorinser), Cihan. 
SV Blitzenreute II: Kammerer, Rimmele, Kuhlkamp, Labudda, Flock, Rzonca, Müller, Natterer, Balaban, 

Kritzinger, Reck (R.Jörg, Valenti, Adis).  
 
Tore: 1:0 Stefan Grünke (26.), 1:1 Ozan Balaban (55.), 1:2 Ozan Balaban (80.), 1:3 Ozan Balaban (82.). 
 
Schiedsrichter: Helmut Simon (Schlier).  

 Hohe Heimschlappe 
 

(03.06.07) Das Heimspiel gegen Blitzenreute war 70 Minuten völlig ausgeglichen, ehe die Gäste den SVR 
gnadenlos auskonterten und innerhalb weniger Minuten die Weichen für den 1:5-Endstand stellten.  
 
Reute erwischte den besseren Start in die Begegnung und bereits in der Anfangsphase scheiterte Daniel Städele 
am gegnerischen Keeper. Besser machte er es in der 22.Minute, als er nach einer tollen Kombination das 
Zuspiel von Lothar Döbele zum Führungstreffer verwertete. Manfred Miller hatte nach einer halben Stunde den 
zweiten Treffer auf dem Fuss, doch entschärfte der Blitzenreuter Keeper den platzierten Schuss zum Eckball. 
Völlig überraschend hatte dann Boris Pisch den Ausgleich auf dem Fuss, doch setzte er den Ball knapp am 
linken Pfosten vorbei. Kurz darauf vertendelte Reute weit in der gegnerischen Hälfte völlig unnötig den Ball 
und konnte zunächst den Gästekonter noch zum Eckball klären. Doch auch bei diesem schaffte es der SVR 



nicht, den Ball aus der Gefahrenzone zu befördern. Andreas Roth nahm dankbar an und drückte den Ball aus 
kurzer Distanz zum Ausgleich über die Linie. Im zweiten Abschnitt waren die Spielanteile zunächst weiterhin völlig ausgeglichen. Nach einem tollen Solo von 
Berat Lutolli hatte das Heimteam sogar den erneuten Führungstreffer auf dem Fuss, doch kamen in der Mitte die SVR-Angreifer knapp zu spät. Durch eine 
Standardsituation ging dann aber auf der Gegenseite die Truppe von Coach Armin Lauriola in Front. Die Gäste setzten nun gnadenlos nach und fuhren gegen 
die mit vollem Risiko agierenden Hausherren perfekte Konter. Martin Mayer entschied die Begegnung mit seinem Doppelschlag innerhalb 120 Sekunden, ehe 
Boris Pisch kurz vor Spielende den Schlusspunkt markierte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Bräuninger, Eder (46.Assfalg), Bauer (71.Reinhardt), Müller, Wöhrle (49.Huber), Geyer, Metzler, Miller, Lutolli, Döbele, Städele.  
SV Blitzenreute: Scheifl, Schleger, M.Pauer (46.Bauhofer), Zweifel (61.Heyer), Roth, J.Pauer, Jautz, Köber, Mayer (76.Balaban), Leichtle, Pisch.  
 
Tore: 1:0 Daniel Städele (22.), 1:1 Andreas Roth (37.), 1:2 Boris Pisch (67.), 1:3 Martin Mayer (72.), 1:4 Martin Mayer (73.), 1:5 Boris Pisch (86.). 
 
Schiedsrichter: Falcicchio Gaetano (Bad Saulgau). 
 
Zuschauer: 90.  

 Zweite mit Aufholjagd 
 

(10.06.07) Zum Saisonabschluss agierte die Zweite des SV Reute beim TSV Eschach nochmals mit viel Moral 
und egalisierte einen 0:2-Rückstand im zweiten Spielabschnitt noch zum 2:2-Endstand.  
 
Im Duell mit dem Tabellennachbarn Eschach wollten die Reutener unbedingt den Konkurrenten auf Distanz 
halten und die Mannschaft ging sehr engagiert in die Begegnung. Florian Hepp hatte nach zehn Minuten 
grosses Pech, als er mit einem Volleyschuss aus der Distanz nur den Torpfosten traf. Durch Nachlässigkeiten 
kam der SVR dann aber noch im ersten Abschnitt ins Hintertreffen. Während AH-Keeper Christian Heß einige 
Male noch prächtig parieren konnte, war er nach gut einer halben Stunde machtlos. Nach einer schönen Ablage 
im Strafraum schlug der Ball unhaltbar im linken Toreck ein. Wenig später der nächste Gegentreffer, einen 
Querpass brauchte ein Stürmer noch nur noch ins Tor zu drücken. Nach dem Seitenwechsel kam dann aber trotz 
des klaren Rückstandes schnell wieder Hoffnung auf. Karlheinz Hörmann zog aus 25 Metern einfach mal ab, 
von der Hacke eines Abwehrspielers landete der Ball gegen die Laufrichtung des Keepers im Netz. Die Gäste 
wollten nun unbedingt auch noch den Ausgleichstreffer und wurden für ihre tolle Moral sieben Minuten vor 
Spielende belohnt. Wiederum Karlheinz Hörmann nahm nach einem Einwurf den Ball auf und setzte die Kugel 

mit einer gekonnten Einzelleistung zum umjubelten Ausgleich in die Tormaschen. Nach einer enttäuschenden Vorrunde kann der SV Reute mit dem 
Abschneiden der zweiten Mannschaft letztlich doch zufrieden sein. Trotz mangelhaften Trainingbesuches holte die Truppe unter Coach Hardi Kreutzberg 
beachtliche 16 Punkte aus den neun Begegnungen nach der Winterpause und schaffte damit den Sprung vom vorletzten auf den sechsten Tabellenrang.  
 
Aufstellungen: 
TSV Eschach II: Bassani, Staudt, Gonan, Valente, Hübsch, Müller, Jehle, Maier, Junker, König, Becker (Landsbeck, Heinitz, Fischer). 
SV Reute II: Heß, Waiblinger, Hinder, P.Jelonek (70.Kreutzberg), Nägele, Hepp, Hörmann, Grünke (46.St.Eder), Sürgand, M.Braun, Hyseni (70.Cihan).  
 
Tore: 1:0 Willi Jehle (34.), 2:0 Andreas Becker (39.), 2:1 Karlheinz Hörmann (52.), 2:2 Karlheinz Hörmann (83.). 
 
Schiedsrichter: Schulz (Aichstetten).  

 Knappe Niederlage in Eschach 
 

(10.06.07) Reute fasste beim Gastspiel in Eschach erst im zweiten Spielabschnitt so richtig Tritt und konnte am 
Ende eine knappe 2:3-Niederlage nicht mehr abwenden. 
 
Der SVR knüpfte zu Beginn nahtlos an die zuletzt enttäuschenden Darbietungen an und kassierte folgerichtig 
bereits in der dritten Spielminute den ersten Gegentreffer. Julian Glonnegger war nach einem Eckball mit einem 
platzierten Schuss ins lange Eck erfolgreich. Die Gäste waren auch in der Folge meist einen Schritt zu spät dran und 
hatten grosse Mühe, das Übergewicht der Hausherren zu kompensieren. Nach einem groben Patzer kam Alexander 
Rössler in der 15.Minute wenige Meter vor dem Reutener Gehäuse zum Kopfball. Per Torunterlatte fand der Ball 
den Weg ins Netz zum 2:0. Die erste schöne Aktion auf Reutener Seite war dann gleich von Erfolg geprägt. Berat 
Lutolli passte ideal in die Gasse, Lothar Döbele nahm den Ball auf und erzielte mit einem tollen Heber den 
Anschlusstreffer. Zehn Minuten vor dem Seitenwechsel trat auf Seiten der Gastgeber Frank Stohr nach 20 Jahren 
beim TSV Eschach beifallsumrauscht ab und beendete seine Karriere bei den Aktiven. Vor dem Pausenpfiff hatten 
beide Teams noch je eine gute Möglichkeit zu verzeichnen. Julian Glonnegger hatte mit einem satten Pfostentreffer 
Pech, während auf der Gegenseite Keeper Markus Wachter einen Freistoss von Manuel Huber gerade noch über die 
Torlatte befördern konnte. Nach der Halbzeitpause suchte der TSV zunächst eine schnelle Entscheidung. Achim 
Bräuninger rettete mit einer Glanzparade gegen den durchgebrochenen Thomas Michels, kurz darauf kratzte 
Christoph Metzler den Ball gerade noch von der Torlinie. Doch bei einem Eckball war es dann soweit. Thomas 

Michels kam völlig frei zum Kopfball und hatte freie Auswahl. Michael Fäßler drückte letztlich den Ball noch endgültig über die Torlinie und raubte seinem 
Teamkameraden damit den Treffer, der Michels zum Torschützenkönig der Kreisliga A noch gefehlt hätte. Positiv auf Reutener Seite, dass das Team sich jetzt 
nicht aufgab, sondern allmählich gegen nachlassende Gastgeber das Kommando übernahm. Manfred Miller prüfte mit einem satten Schuss den Torsteher, der 
aber prächtig zum Eckball parieren konnte. Das Spielgeschehen verlagerte sich immer mehr in die Hälfte der Gastgeber, die ihrerseits aber auch zu guten 
Konterchancen kamen. Während Torjäger Thomas Michels diese aber jeweils knapp vergab, kam Reute nochmals zum Anschlusstreffer. Berat Lutolli tankte 
sich mit einem tollen Solo bis in den Strafraum durch und legte dann überlegt quer. Daniel Städele hatte wenig Mühe, mit seinem achten Saisontreffer das 3:2 
zu erzielen. Nur zwei Minuten Riesenjubel im Reutener Lager, als Lothar Döbele den Torhüter ausspielte und der eingewechselte Alexander Braun den Ball 
zum vermeintlichen Ausgleichstreffer über die Linie drückte. Doch der Unparteiische wollte ein Foulspiel gesehen haben und verweigerte dem Treffer die 
Anerkennung. Durch diese äußerst zweifelhafte Entscheidung trug der Schiedsrichter wesentlich zu einer sehr hektischen und emotionalen Schlussphase bei. 
Bereits in der Nachspielzeit gab es nochmals Freistoss für Reute und bis auf Keeper Achim Bräuninger tummelten sich alle SVR-Feldspieler im Bereich des 
Eschacher Strafraumes. Doch Daniel Städele setzte den Freistoss weit über das Tor und räumte dabei auf der Terrasse der Sportgaststätte mehrere Gläser Sekt 
vom Tisch. Dies war denn sogleich auch der Schlusspunkt der Saison 2006/2007.  
 
Aufstellungen: 
TSV Eschach: Wachter, Weilekes, Schwölm (82.Pelzl), Deck, Schell, Rudolf, Glonnegger, Rössler, Stohr (35.Fäßler), Michels, Weber (54.Merz). 
SV Reute: Bräuninger, Müller, Grigoriadis, Metzler (58.Bauer), Wöhrle, Geyer, Huber (54.A.Braun), Miller (71.Grünke), Lutolli, Döbele, Städele.  
 
Tore: 1:0 Julian Glonnegger (3.), 2:0 Alexander Rössler (15.), 2:1 Lothar Döbele (25.), 3:1 Michael Fäßler (49.), 3:2 Daniel Städele (74.). 
 



Schiedsrichter: Rauh (Wangen). 
 
Zuschauer: 100.  

 Übersicht Relegationsspiele 
 

(14.06.07) Der SV Bergatreute hat den Aufstieg in die Bezirksliga verpasst. In der regulären Spielzeit gelang 
dem SVB im zweiten Relegationsspiel in Haslach zwar noch der späte Ausgleichstreffer zum 2:2, in der 
Verlängerung setzte sich dann aber die zweite Mannschaft des VFB Friedrichshafen klar mit 5:2-Toren durch.  
Dadurch muss der FV Molpertshaus die bittere Pille des Abstiegs in die Kreisliga B schlucken. Auch nach 
Verlängerung endete die Relegationspartie gegen den SV Ankenreute in Wolfegg torlos. Im Elfmeterschießen 
hatte schließlich Ankenreute die besseren Nerven und durfte so den ersehnten Aufstieg in die Kreisliga A 
bejubeln.  
 
 
 
 
 
 
 
Übersicht Relegationsspiele: 
Relegation zur Verbandsliga: 
Mittwoch, 13.06.2007, 18 Uhr: FV Biberach - TUS Metzingen 2:0 

(in Erlenmoos). 
Sonntag, 17.06.2007, 17 Uhr: FV Biberach - 1.FC Frickenhausen 1:3 
(in Ochsenhausen).  
Sonntag, 24.06.2007, 17 Uhr: SV Baustetten - 1.FC Frickenhausen (Partie nicht ausgetragen: Frickenhausen steigt auf, Baustetten verbleibt in der 
Verbandsliga). 
 
 
Relegation zur Landesliga: 
Mittwoch, 13.06.2007, 18 Uhr: TSG Ehingen - SV Oberteuringen 2:1 
(in Bad Schussenried). 
 
Relegation zur Bezirksliga: 
Mittwoch, 13.06.2007, 18 Uhr: SV Bergatreute - SV Maierhöfen-Grünenbach 2:1 
(in Arnach) 
Sonntag, 17.06.2007, 17 Uhr: SV Bergatreute - VFB Friedrichshafen II 2:5 n.V. 
(in Haslach/Wangen). 
Sonntag: 24.06.2007, 17 Uhr: SC Unterzeil/Reichenhofen - VFB Friedrichshafen 1:3 n.V. 
(in Amtzell) 
 
Relegation zur Kreisliga A: 
Sonntag, 17.06.2007, 17 Uhr: SV Ankenreute - FV Molpertshaus 3:1 n.E. 
(in Wolfegg)  

 Auslosung Schussenpokalturnier 
 

(18.06.07) Am vergangenen Freitagabend erfolgte die Auslosung für das diesjährige Schussenpokalturnier in Weingarten. Es 
nehmen heuer 20 Teams teil, gesetzt für das Viertelfinale sind der FV Ravensburg, SV Oberzell, SV Mochenwangen und 
Veranstalter SV Weingarten. Der Gastgeber feiert in diesem Jahr sein 100-jährigens Vereinsjubiläum. Das Turnier wird wie in 
den Vorjahren im K.O.-System ausgespielt. Der SV Reute trifft in der Vorrunde am Rutenmontag auf den SV Blitzenreute. Die 
Zwischenrunde wird am Mittwoch und Donnerstag ausgetragen, die Begegnungen des Viertelfinales sind für Freitag und 
Samstag vorgesehen. Halbfinale und Finale steigen am Sonntag, 29.07.2007.  
 
 
 
 
 
 
Die Begegnungen der Vorrunde: 
Montag, 23.07.2007: 
SV Haisterkirch - SC Bürgermoos 
TSV Grünkraut - SV Ankenreute 
SV Horgenzell - TSV Berg 

SV Reute - SV Blitzenreute 
Dienstag, 24.07.2007: 
SV Kehlen - SV Fronhofen 
TSB Ravensburg - SV Baindt 
SV Bergatreute - SV Wolpertswende 
SG Baienfurt - FV Bad Waldsee 

 Debütantensieg bei AH-Dorfmeisterschaft 

(21.06.07) Die Reutener AH-Mannschaft veranstaltete am vergangenen Wochenende bei strahlendem Wetter zum 27.Mal die Dorfmeisterschaft für Vereine. 
Dabei waren die Närrischen Gaisbeurer erstmals am Start und trugen dabei gleich den Turniersieg davon.  
Zahlreiche Mannschaften der örtlichen Vereine hatten sich angemeldet, wie der Schützenverein, Badminton, Tischtennis, Musikverein, Fanfarenzug, 
Narrengilde, Jugendtrainer und die Närrischen Gaisbeurer. Der Schützenverein II trat sogar bis auf den Torwart Sascha Gümbel als reine Frauenmannschaft an. 
Am Samstagabend fand die Auslosung der Spielpaarungen statt. Die ersten Gruppenspiele wurden ausgetragen, ehe man sich im Festzelt zu einem gemütlichen 
Treffen einfand, der von Manfred Schneider und seinen lustigen Musikanten umrahmt wurde. 



Während des Frühschoppenkonzertes einer Abordnung des Musikvereins wurden die Gruppenspiele fortgesetzt. Bei stetig steigenden Temperaturen 
kristallisierte sich ein Vierkampf zwischen Narrengilde, Jugendtrainer, Fanfarenzug und Närrische Gaisbeurer heraus. Der Newcomer Närrische Gaisbeurer um 
Teamchef Charly Schmidberger errang dabei den hart umkämpften Sieg. Es ist das erste Mal in der siebenundzwanzigjährigen Geschichte der 
Dorfmeisterschaft, dass ein Debütant den Titel errungen hat. Die Freude war so groß, dass halb Gaisbeuren informiert wurde, um gemeinsam den grandiosen 
Sieg und Titel bis spät in die Nacht zufeiern. 
 
Bedanken möchte sich die Reutener AH auf diesem Weg bei den Sponsoren der Preise: Gasthaus Stern, Gasthaus Drei Tannen, Gasthaus Drei Könige, Pizzeria 
La Gondola und Sportheim Reute sowie bei der Raiba Reute-Gaisbeuren. 
 
(Harald Madlener) 

 C-Junioren schaffen den Aufstieg !! 
 

(26.06.07) Die Reutener C-Junioren haben eine tolle Saisonleistung im Relegationspiel gekrönt und steigen 
nach einem 7:0-Sieg gegen den TSV Aitrach in die Bezirksstaffel auf. Das Team von Trainer Manfred 
Obermayer feiert damit einen der größten Erfolge der Reutener Jugendarbeit.  
 
Im entscheidenden Spiel in Arnach traf der SV Reute am Dienstagabend auf den TSV Aitrach und musste 
zunächst gegen den sehr böigen Wind antreten. Während der SVR bei seinen Chancen noch nicht so recht das 
Zielrohr eingestellt hatte, musste man auf der Gegenseite tief durchatmen, als Aitrach nach einem unnötigen 
Querpass nur die Latte des Reutener Tores traf. Bis zur Halbzeit blieb es beim torlosen Unentschieden. Mit dem 
Seitenwechsel und dem Wind im Rücken gaben die Reutener Jungs dann aber mächtig Gas. "Kuba" Jelonek 
sorgte mit zwei tollen Toren für eine Vorentscheidung, ehe der SVR sich in einen Spielrausch steigerte und 
gegen die sichtlich frustierten Aitracher weitere fünf Tore zum 7:0-Endstand nachlegte. Nach dem Schlusspfiff 
kannte der Jubel beim SVR-Team und den mitgereisten Schlachtenbummler keine Grenzen mehr, der Aufstieg 

wurde gebührend und ausgiebig gefeiert. Die Reutener C-Junioren treffen damit kommende Saison auf Mannschaften wie FC Wangen, VFB Friedrichshafen, 
FC Leutkirch, SV Mochenwangen, TSG Bad Wurzach, Spvgg Lindau, SV Amtzell und FV Bad Waldsee.  
 
Die erfolgreiche C-Jugendmannschaft: 
Hintere Reihe von links: Jakub Jelonek, Markus Lang, Manuel Pfender, Andreas Stehle, Benjamin Gärtner, Patrick Sigg, Johannes Fressle, Patrick 
Niedermaier, Axel Maucher, Trainer Manfred Obermayer. 
Vordere Reihe von links: Matthias Harfmann, Luis Fischinger, Lukas Rech, Alexander Hörmann. 
Vorne liegend: Sascha Sauter.  
 
Die Tore für den SV Reute erzielten: "Kuba" Jelonek (4), Benjamin Gärtner, Axel Maucher und Patrick Niedermaier.  
 
Der SV Reute gratuliert seinen Nachwuchs-Cracks und Trainer Manfred Obermayer zu diesem tollen Erfolg !!! 
 
 
Fotos sind im Bereich Fotos => Jugend zu finden!!!  

 Trainingsauftakt der Aktiven 
 

(09.07.07) Am heutigen Montagabend haben die aktiven Fussballer des SV Reute die Vorbereitung auf die 
Saison 2007/2008 aufgenommen. Trainer Bernd Fähnrich kann dabei auf alle Mann der Vorsaison 
zurückgreifen. Neu hinzu stossen Daniel Dalea (SV Haisterkirch), Dino Avdovic und Gianni di Maggio (beide 
FV Bad Waldsee). Fest hinzu kommt auch Pascal Bauer, der zuletzt noch als Gastspieler für die A-Junioren in 
Baienfurt im Einsatz war. Spielberechtigt für die Aktiven wird ebenso A-Junioren-Keeper Benjamin Denzel 
sein. Inzwischen liegt auch der vorläufige Terminplan vor. Rundenauftakt für die Erste ist demnach am 
11.August bei der TSG Bad Wurzach II. Der Aufsteiger aus der Allgäustaffel ergänzt die Kreisliga A Staffel 1, 
die heuer 15 Mannschaften umfasst. Neu in der Staffel sind die Absteiger FV Bad Waldsee und SV Vogt sowie 
die Aufsteiger SV Haisterkirch und SV Ankenreute. Die Reutener Zweite hat die ersten beiden Spieltage noch 
frei und bestreitet die erste Begegnung am 26.August gegen den SV Weissenau II. Insgesamt umfasst die 
Kreisliga B in der kommenden Saison 13 Teams. Neu im Vergleich zur Vorsaison sind SV Ankenreute II, FV 
Bad Waldsee II, SV Haisterkirch II und SV Vogt II. Am kommenden Freitagabend findet im Reutener 

Sportheim der Staffeltag statt, dann werden die einzelnen Begegnungen im Detail fixiert. Auch die Auslosung zum diesjährigen Bezirkspokal ist mittlerweile 
erfolgt. Wie schon wenige Tage zuvor beim Schussenpokal tritt der SVR dabei beim Ligakonkurrenten SV Blitzenreute an.  
 
Folgende Testspiele sind geplant: 
Sonntag, 15.05.2007, 15 Uhr: SVR - SV Steinhausen 
Donnerstag, 19.07.2007, 19 Uhr: TSV Ummendorf - SVR 
Samstag, 21.07.2007, 15 Uhr: SVR - TSG Ailingen 
Montag, 23.07.2007, 18.40 Uhr: Schussenpokal SVR - SV Blitzenreute (in Weingarten) 
Samstag, 04.08.2007, 15 Uhr: SVR - VFB Friedrichshafen II 

 SVR gewinnt erstes Testspiel 
 

(15.07.07) Der SV Reute hat am heutigen Sonntagnachmittag sein erstes Testspiel gewonnen. Bei hitzigen 
Temperaturen gewann der SVR gegen den SV Steinhausen mit 6:2-Toren. Die Treffer für Reute erzielten 
Lothar Döbele (3), Alexander Braun, Matthias Geyer und Manuel Huber.  



 Remis beim TSV Ummendorf 
 

(19.07.07) Im zweiten Testspiel gab der SV Reute am Donnerstagabend eine 2:0-Führung aus der Hand und 
trennte sich am Ende mit 2:2-Unentschieden vom TSV Ummendorf. Die Tore für Reute steuerten Manuel 
Huber und Manfred Miller bei. 
 
Das morgige Freitagstraining beginnt bereits um 18.30 Uhr, am Samstag steht ein weiteres Vorbereitungsspiel 
gegen die TSG Ailingen auf dem Programm. Spielbeginn in Reute ist um 15 Uhr. 

 Testspielsieg gegen Ailingen 
 

(21.07.07) Am heutigen Samstag absolvierte der SV Reute sein drittes Testspiel und gewann dabei mit 2:0-Toren gegen 
die TSG Ailingen (Kreisliga A, Bodensee). Für Reute war zweimal Stefan Grünke erfolgreich.  
Am kommenden Montag trifft der SV Reute im Schussenpokal in Weingarten auf den Ligakonkurrenten SV Blitzenreute. 
Spielbeginn im Lindenhofstadion ist um 18.40 Uhr.  

 Berg nächster Gegner 
 

(23.07.07) Der SV Reute hat am Montagabend durch einen 6:5-Sieg nach Elfmeterschießen die nächste Runde 
im Schussenpokal erreicht und trifft nun am Mittwochabend auf den TSV Berg.  
Das Weiterkommen war allerdings so ziemlich das einzig Erfreuliche an diesem Abend. Die Partie auf dem 
Nebenplatz im Weingärtler Lindenhofstadion fand fast unter Auschluß der Öffentlichkeit statt, da zeitgleich im 
Stadion auf dem Hauptplatz eine Begegnung angesetzt war. Ersatzbälle standen auch keine zur Verfügung und 
so musste leidlich viel Zeit mit Ballholen verbracht werden, die Partie machte wenig Spass. Nach gutem Beginn 
ging mit dem aufkommenden stürmischen Wind mehr und mehr die Ordnung im Reutener Spiel verloren und 
Torchancen blieben Mangelware. Negativer Höhepunkt des ersten Abschnittes war ein schmutziges Foul von 
Blitzenreutes Nr. 5, der Berat Lutolli unmotiviert umtrat. Lutolli konnte mit kaputtem Sprungelenk die 
Begegnung nicht fortsetzen, der schwache Unparteiische wollte die Situation nicht gesehen haben. Im zweiten 

Durchgang hatte Martin Mayer bei zwei Alleingängen gute Möglichkeiten, den SV Blitzenreute in Führung zu bringen, doch Keeper Christian Spieler parierte 
jeweils prächtig. Auf der anderen Seite hatten Lothar Döbele und Christoph Wöhrle noch die besten Möglichkeiten auf einen Torerfolg. Doch letztlich blieb es 
in einer zerfahrenen Begegnung beim torlosen Remis. Beim anschließenden Lotteriespiel verschoss auf beiden Seiten zunächst je ein Schütze, so dass das 
Elferschießen in die Verlängerung ging. Während Giovanni Reinhardt als siebter Schütze sicher verwandeln konnte, schoss Blitzenreute am Tor vorbei, die 
Entscheidung war zugunsten von Reute gefallen. 
 
Aufstellung: 
Spieler, Müller, Bauer, Assfalg, Hinder, Di Maggio (39.Wöhrle), Lutolli (27.Grünke), A.Braun, Geyer, Döbele, Miller (45.Reinhardt). 
 
Die anderen Begegnungen am ersten Tag des Schussenpokales: 
SV Haisterkirch - SC Bürgermoos (Bürgermoos nicht angetreten) 
SV Ankenreute - TSV Grünkraut 4:3 
TSV Berg - SV Horgenzell 3:0 

 Knappes Aus im Schussenpokal 
 

(25.07.07) Gegen den favorisierten TSV Berg verlor der SV Reute am Mittwochabend knapp mit 0:1-Toren und 
schied damit aus dem diesjährigen Schussenpokalwettbewerb aus. 
 
Von Beginn an hielt Reute sehr gut gegen den mit etlichen Verbands- und Landesligaakteuren aufgerüsteten 
TSV mit und ließ die Mannschaft aus Berg nur selten ins Spiel kommen. Aus einer kompakten Abwehr heraus 
setzte der SVR seinerseits immer wieder zu Gegenstössen an und hatte einige gute Torchancen auf seiner Seite. 
Die Begegnung wurde letztlich durch eine Standardsituation entschieden. Daniel Stars erzielte nach einem 
Eckball in der zweiten Halbzeit das goldene Tor für Berg.  
 
Aufstellung: 
Spieler, Müller, Assfalg, Metzler, Di Maggio (17.Bauer), Geyer (35.Eder), Huber, Dalea, Döbele, Städele 
(40.Grünke), Reinhardt. 
 
Tor: 0:1 Daniel Stars (36.).  



 Sieg trotz zweimaligem Rückstand 
 

(01.08.07) Gleich zweimal konnte der SV Reute im Bezirkspokalduell beim SV Blitzenreute einen Rückstand egalisieren 
und zog am Ende durch einen 4:2-Sieg in die nächste Runde ein. 
 
Im ersten Spielabschnitt zeigte der SVR allerdings noch erhebliche Mängel im Spielaufbau. Viele Zweikämpfe gingen 
verloren, einfachste Bälle kamen nicht beim Mitspieler an. So war denn auch der Gastgeber die Mannschaft mit den 
wesentlich besseren Torchancen und ging bei einem Konter durch Tobias Reck in Führung. A-Junior Benjamin Denzel 
im Reutener Tor war es zu verdanken, daß es zur Halbzeit bei diesem Rückstand blieb. Die zweite Hälfte begann mit 
einem Paukenschlag. Stefan Grünke zog aus knapp dreißig Meter humorlos und trocken ab, der Ball schlug unhaltbar via 
Innenpfosten im Blitzenreuter Netz zum Ausgleich ein. Reute war jetzt die deutlich agilere Mannschaft und war nahe 
dran am Führungstreffer. Pech hatte Manuel Huber, dessen Freistoß nur an der Torlatte landete. Kurz darauf fiel mitten 
in die Reutener Drangphase die erneute Führung für Blitzenreute. Ein unnötiger Ballverlust im Mittelfeld nutzten die 
Hausherren zu einem schnellen Gegenangriff, Ozan Balaban spitzelte den Ball am herausgeeilten Keeper vorbei und 
hatte wenig Mühe, die Kugel ins leere Tor zu bugsieren. Doch das Team von Gästecoach Bernd Fähnrich zeigte Moral 
und machte weiter Druck. Nach einem Eckball von Stefan Grünke konnte Christoph Metzler denn auch per Kopf den 
Ausgleich markieren. Innerhalb nur rund fünf Minuten stellte Reute nun die Weichen auf Sieg. Erst hämmerte Alexander 
Braun nach einem schönen Angriff den Ball in den linken Torwinkel, wenig später traf Lothar Döbele per Kopf, 
wiederum nach einem Eckball von Stefan Grünke, zum 2:4-Endstand. Der SV Reute steht damit in der zweiten Runde 

des Bezirkspokales am 15.August, der Gegner ist Lokalrivale SV Bergatreute. Spielbeginn am Reutener Durlesbach ist um 18 Uhr.  
 
Aufstellungen: 
SV Blitzenreute: Marquart, Natterer, Flock, Zweifel (52.Balaban), Pisch, J.Pauer, Reck (71.Wieland), Köber, Mayer, Leichtle, Heyer. 
SV Reute: Denzel, Müller (52.Bauer), Hinder, Assfalg, Wöhrle (46.Grünke), Geyer (46.Döbele), Metzler, A.Braun, Dalea, Miller (46.Avdovic), Reinhardt 
(46.Huber).  
 
Tore: 1:0 Tobias Reck (21.), 1:1 Stefan Grünke (50.), 2:1 Ozan Balaban (69.), 2:2 Christoph Metzler (77.), 2:3 Alexander Braun (80.), 2:4 Lothar Döbele (83.). 
 
 
Übersicht Auslosung zweite Pokalrunde: 
SV Vogt II - TSV Grünkraut 
FV Bad Waldsee - SV Vogt 
SV Weissenau - FV Ravensburg II 
SV Baindt - SV Weingarten 
SV Immenried - SV Kosova Weingarten 
SV Reute - SV Bergatreute 
TSV Eschach II - SG Aulendorf 
FV Molpertshaus - SV Mochenwangen II 
SG Wilhelmsdorf/R. - SG Baienfurt 
SV Fronhofen - TSV Berg 
SV Wolpertswende - FV Waldburg 

 Letzter Test gegen Bad Buchau 
 

(04.08.07) Das geplante Testspiel gegen Bezirksligaaufsteiger VFB Friedrichshafen II fiel am Samstag 
aufgrund eines zeitlichen Mißverständnisses leider aus. Während der SVR samt Schiedsrichter um 15 Uhr 
vergeblich auf die Gäste vom See warteten, kamen diese erst um 17.30 Uhr in Reute an. Das Team von Coach 
Bernd Fähnrich hatte zu diesem Zeitpunkt bereits gute 90 Minuten Training hinter sich, die zweite Mannschaft 
des VFB hatte indes nichts von der mittlerweile erfolgten Absage erfahren, obwohl der SVR in der 
Zwischenzeit etliche Telefonate mit Friedrichshafen geführt hatte. So blieb Reute auf den kompletten 
Schiedsrichterkosten sitzen, Friedrichshafen hatte den Weg nach Reute umsonst gemacht. Beide Mannschaften 
machten noch das Beste aus der Situation, denn auch der VFB setzte kurzfristig noch eine Trainingseinheit an. 
Auf die Schnelle ist es dem SVR noch gelungen, für kommenden Dienstag ein letztes Testspiel vor Beginn der 
Punkterunde zu arrangieren. Gegner ist Bezirksligist SV Bad Buchau, trainiert von SVR-Ex-Trainer Harry Lutz. 
Spielbeginn am Reutener Durlesbach ist um 19.15 Uhr.  

 Knapper Sieg für Bad Buchau 
 

(07.08.07) Gegen den Bezirksligisten SV Bad Buchau verlor der SV Reute am Dienstagabend sein letztes 
Vorbereitungsspiel knapp mit 1:2-Toren. Gegen die Gäste um Trainer Harry Lutz sowie seine beiden Söhne 
Manuel und Ruben (allesamt schon einmal beim Gastgeber Reute aktiv) traf Giovanni Reinhardt ins Schwarze, 
für Bad Buchau war Manuel Lutz gleich doppelt erfolgreich. 
 
Kurzfristig hat die Reutener Zweite noch ein Testspiel ausgemacht. Am Donnerstagabend trifft der SVR II auf 
den TSV Grünkraut II, Anpfiff am Reutener Durlesbach ist um 19 Uhr.  



 Testspielsieg für Zweite 
 

(09.08.07) Die Reutener Zweite gewann am Donnerstagabend ihr erstes Vorbereitungsspiel gegen den TSV 
Grünkraut II mit 3:1-Toren. Michael Braun feierte damit ein gelungenes Debüt als Trainer der Zweiten, er tritt 
diese Saison die Nachfolge von Hardi Kreutzberg an. Der SVR trat verstärkt mit einigen Akteuren aus der 
Ersten an, um diesen vor dem Start der Punkterunde noch weitere Spielpraxis zu geben. Die Treffer für den 
SVR erzielten Giovanni Reinhardt, Safet Hyseni und Christoph Wöhrle. Für die Reutener Zweite beginnt die 
Runde erst am 26.August gegen den SV Weissenau, die ersten beiden Spieltage hat der SVR II spielfrei.  

 Last-Minute-Sieg in Wurzach 
 

(11.08.07) Der SV Reute hat zum Saisonauftakt beim Aufsteiger TSG Bad Wurzach II drei wichtige Auswärtspunkte 
eingefahren, musste dafür aber buchstäblich bis zur letzten Minute zittern. Thomas Müller staubte in der sechsten Minute der 
Nachspielzeit zum umjubelten Siegtreffer ab.  
 
Im ersten Durchgang lief bei beiden Teams noch nicht allzu viel zusammen. Wie so oft in der ersten Begegnung einer Saison 
war noch vieles Stückwerk, viele zerfahrene Aktionen prägten zunächst das Spielgeschehen. Erste Aufregung nach knapp 
einer Viertelstunde, als Manuel Huber nach einem Steilpass zu Boden ging, aber die Pfeife des Unparteiischen stumm blieb. 
Der Aufsteiger hatte seine beste Möglichkeit nach gut einer halben Stunde, als der Ball mit der Hacke verlängert wurde, aber 
knapp übers Reutener Tor strich. Die beste Torchance im ersten Durchgang hatten dann die Gäste. Berat Lutolli spielte sich 
auf der rechten Seite herrlich durch, seine Hereingabe fand den Weg zu Giovanni Reinhardt, doch der erfahrene Routinier 
Gunter Stölzle im Wurzacher Tor konnte im Nachfassen klären. Kurz danach hatte auch Neuzugang Daniel Dalea die Führung 
auf dem Kopf, doch der Ball ging übers Tor. Nach dem Seitenwechsel erhöhte der SVR das Tempo und Berat Lutolli hatte 
kurz nach Wiederanpfiff eine Riesenmöglichkeit, doch wieder war der Keeper auf dem Posten. Eine Standardsituation nutzte 
Reute schließlich zur Führung. Stefan Grünke schlug einen Eckball präzise auf den langen Pfosten, wo Spielführer Lothar 
Döbele ohne große Mühe einnicken konnte. Wiederum Döbele hatte bereits die Vorentscheidung auf dem Kopf, doch nach 
einer tollen Flanke des eingewechselten Alexander Braun parierte Stölzle mit einem Riesenreflex den wuchtigen Kopfball. 
Nachlässigkeiten ließen die Hausherren dann aber wieder besser ins Spiel kommen. Eine Viertelstunde vor Schluß vergab die 

Truppe von Spielertrainer Safet Mamudi eine hundertprozentige Torchance, als ein Stürmer völlig frei den Kopfball neben das Reutener Tor setzte. Nach einer 
Standardsituation landete der Ball beim blank im Hinterhalt stehenden Alexander Willi, der den Ball optimal traf und mit einem wunderschönen Treffer den 
Ausgleich markierte. Fast postwendend schlug Reute zurück. Ein Distanzschuß von Stefan Grünke wurde abgefälscht, Manuel Huber schaltete im Strafraum 
wesentlich schneller als sein Gegenspieler und schoss überlegt ins linke untere Eck zur erneuten Führung ein. Doch wiederum wurde wenig später leichtfertig 
ein Ball im Mittelfeld vertändelt, der folgende Wurzacher Angriff führte zu einem Eckball. Peter Sauters Eckball landete abgefälscht direkt im Reutener Tor 
zum 2:2-Ausgleich. Als sich alle schon mit einem Unentschieden abgefunden hatten, nahm sich ein Bad Wurzacher Abwehrspieler eine übertrieben lange 
Verletzungspause, um den Punkt über die Zeit zu retten. Bereits in der sechsten Minute der gerechtfertigten Nachspielzeit kam Reute nochmals zu einem 
Eckball. Der Bad Wurzacher Abwehrversuch landete bei Giovanni Reinhardt, der von der Strafraumgrenze aus trocken abzog. Der Ball landete an der 
Unterlatte des Tores, der aufgerückte Abwehrstratege Thomas Müller schaltete am schnellsten und staubte zum glücklichen 2:3-Endstand ab. Der Auftakt ist 
damit geglückt, wenn auch leistungsmässig noch reichlich Luft nach oben verbleibt.  
 
Aufstellungen:  
TSG Bad Wurzach II: Stölzle, Frick, Böttcher (82.Hausch), Maucher, Maier, Kempe, Endres, Mamudi (67.Willi), Seb.Schmode, Sauter, Seb.Häfele 
(61.L.Häfele). 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Assfalg, Metzler, Geyer (42.Grünke), Huber, Lutolli (68.Wöhrle), Dalea (61.Braun), Döbele, Reinhardt (Miller, Avdovic, 
Denzel). 
 
Tore: 0:1 Lothar Döbele (56.), 1:1 Alexander Willi (77.), 1:2 Manuel Huber (79.), 2:2 Peter Sauter (84.), 2:3 Thomas Müller (90. /+6.). 
 
Schiedsrichter: Eugen Wirth (Ravensburg). 
 
Zuschauer: 80.  

 Pokalaus im Lokalderby 
 

(15.08.07) Der SV Reute ist in der zweiten Runde des Bezirkspokales gegen den Nachbarn SV Bergatreute 
ausgeschieden. Der SVR ging zwar verdient in Führung, ließ aber weitere gute Torchancen fahrlässig ungenutzt 
und kassierte noch vor der Halbzeit den Ausgleich. Es folgte eine überaus schwache zweite Halbzeit, eine 
Viertelstunde vor Spielende fiel der entscheidende Gegentreffer zur 1:2-Niederlage. 
 
Bereits nach drei Spielminuten hätte Reute im Lokalderby in Führung gehen müssen, Berat Lutolli brachte aber 
nach einer herrlichen Aktion im Fünfmeterraum den Ball nicht im Gästetor unter. Marc Hinder verhinderte auf 
der Gegenseite eine Bergatreuter Torchance, als er im letzten Moment noch zum Eckball blockte. Die 
Hausherren machten im ersten Abschnitt überwiegend das Spiel und nutzten immer wieder Abspielfehler der 
Gäste zu Angriffen aus. Freilich schlugen die Mannen von Coach Bernd Fähnrich kaum Kapital daraus. Erst 
nach einer halben Stunde Spielzeit konnten die Gastgeber jubeln, Alexander Braun brachte Reute mit einem 
herrlichen Treffer in Führung. Geschickt nahm er den Ball an, ließ noch einen Gegenspieler stehen und traf dann 
trocken aus gut zwanzig Meter Entfernung in den linken Torwinkel. Doch kurz vor der Halbzeit konterte der 
Gast blitzschnell und Johannes Schuschkewitz schloß souverän zum überraschenden Ausgleich ab. Thomas 
Müller hatte noch vor dem Halbzeitpfiff die Riesenmöglichkeit zur erneuten Führung, aber er scheiterte aus 
kurzer Distanz. Nach der Halbzeitpause wurden auf Reutener Seite nach und nach fünf neue Kräfte ins Spiel 
gebracht, doch von frischem Wind war nichts zu spüren und zu sehen. Der Spielfluss ging völlig verloren, es 

gelang kaum noch ein vernünftiger Spielzug. Nach einer ganzen Reihe von Abwehrpatzern war es schließlich erneut Johannes Schuschkewitz, der eine 
Viertelstunde vor Schluß den Ball am langen Pfosten mühelos zum Bergatreuter Siegtreffer einschieben konnte. Kurz vor Spielende traf Alexander Braun bei 
einem Eckball noch den Torpfosten, doch aufgrund der enttäuschenden Darbietung im zweiten Abschnitt ging die Niederlage letztlich in Ordnung.  



 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Assfalg (46.Wöhrle), Metzler, Geyer (53.Reinhardt), Lutolli (55.Huber), Braun, Grünke (66.Eder), Döbele, Avdovic 
(46.Dalea). 
SV Bergatreute: Beingrübel, Eckel, Schwarz (55.Reumont), J.Sonntag, Gaile (46.Herrmann), Plocher, Düngelhoff, C.Sonntag, Lang (65.Tatan), Berg, 
Schuschkewitz (83.Hepperle).  
 
Tore: 1:0 Alexander Braun (33.), 1:1 Johannes Schuschkewitz (41.), 1:2 Johannes Schuschkewitz (73.). 
 
Zuschauer: 100.  

 Testspielsieg für Zweite 
 

(18.08.07) Die zweite Garde des SV Reute hat am Freitagabend ein weiteres Testspiel gegen die SG 
Kanzach/Bad Buchau II mit 5:1-Toren gewonnen. Die Treffer für Reute erzielten Markus Assfalg, Michael 
Braun, Simon Eder, Giovanni Reinhardt und Daniel Städele. Die SVR-Kicker können nun relativ entspannt am 
Wochenende der Konkurrenz zuschauen, nächster Pflichtspieleinsatz für die Reutener Aktiven ist erst am 
nächsten Wochenende mit den Heimspielen gegen den SV Weissenau. Am kommenden Donnerstag wird die 
Zweite mit einem Testspiel gegen das Leibinger-Team Ravensburg ihr Vorbereitungsprogramm abrunden.  

 Zweite startet mit Heimschlappe 
 

(26.08.07) Reute II verlor zum Auftakt seine Begegnung klar gegen Weissenau. Bei den Gästen überragten 
Marcel Brugger und Michael Schmid, die fast im Alleingang für den Sieg verantwortlich waren. 
 
Erhebliche Abstimmungsschwierigkeiten präsentierte die Zweite bei ihrem Auftaktmatch und bekam die zwei 
Spitzenspieler der Gäste nie richtig in den Griff. Marcel Brugger setzte in der zehnten Minute noch einen 
Strafstoss am Tor vorbei. Dann sorgte er jedoch mit vier Traffern im Alleingang für die Halbzeitführung. Patryk 
Jelonek konnte zehn Minuten vor Spielende wenigstens noch den Ehrentreffer markieren, ehe Michael Schmid 
mit einem Doppelpack für den Endstand sorgte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Jelonek, Di Maggio (46.Maucher), Hepp, Wöhrle, Wachter (46.Piumolino), 

Miller (65.Lenuweit), M.Braun, Sürgand, Hyseni.  
SV Weissenau II: Schober, Alber, Neumann, Bachner, M.Herz, Gil Eanes, Matzenmüller, Schmid, Krebs, Brugger, Duedal (Branco, Paolini, Heine).  
Tore: 0:1 Marcel Brugger (11.), 0:2 Marcel Brugger (17.), 0:3 Marcel Brugger (35.), 0:4 Marcel Brugger (40.), 1:4 Patryk Jelonek (80.), 1:5 Michael Schmid 
(85.), 1:6 Michael Schmid (88.). 
 
Schiedsrichter: Ayhan Cihan (Bad Schussenried).  

 Heimsieg durch Hattrick von Reinhardt 
 

(26.08.07) Reute siegte durch eine furiose erste Halbzeit mit 3:2 gegen den SV Weissenau. Giovanni Reinhardt 
schoss dabei innerhalb von neun Minuten drei Treffer zur 3:0-Halbzeitführung. 
 
Der SVR begann stark und hatte bereits in der ersten Spielminute die grosse Chance zur Führung. Nach einer 
präzisen Hereingabe von Berat Lutolli verpasste zunächst Giovanni Reinhardt in der Mitte, im Nachsetzen 
scheiterte Neuzugang Daniel Dalea mit einem strammen Schuss am Gästekeeper. Gefahr auf der anderen Seite 
wenig später bei einem Mißverständnis zwischen Marc Hinder und Christian Spieler, doch der Kopfball von 
Hinder landete neben dem eigenen Gehäuse. Nach einer Viertelstunde Spielzeit setzte Berat Lutolli zu einem 
Solo an und wurde an der Strafraumgrenze von den Beinen geholt. Der Unparteiische sah den Tatort knapp 
außerhalb des Sechzehners, der Freistoss brachte nichts ein. Vier Minuten später konnte Reute trotzdem jubeln. 
Giovanni Reinhardt luchste an der Mittellinie seinem Gegenspieler den Ball ab und sorgte im Alleingang für 
den Führungstreffer. Fünf Minuten danach setzte Berat Lutolli ebenfalls an der Mittellinie nach und schickte 

Reinhardt mit einem Traumpass auf die Reise. Dieser ließ sich die Möglichkeit nicht entgehen und erhöhte auf 2:0. Und nur vier Minuten darauf machte er den 
lupenreinen Hattrick perfekt. Alexander Braun setzte sich schön auf der linken Seite durch, seine Hereingabe hämmerte Reinhardt in der Mitte zum 3:0 in die 
Maschen. Aufregung herrschte dann nocheinmal, als Reinhardt im Strafraum an den Beinen getroffen wurde und fiel, aber Strafstoss gab es auch hier nicht. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte Weissenau durch einen Freistoss die erste dicke Tormöglichkeit. Ansonsten agierten die Gäste im ersten Abschnitt zu 
pomadig und überheblich. Dies sollte sich nach dem Seitenwechsel ändern. Die Gäste verstärkten erwartungsgemäss die Offensive, Reute ließ sich viel zu weit 
in die eigene Hälfte zurückfallen. Doch Zählbares brachten die Weissenauer zunächst nicht zusammen. Vielmehr hatte erneut Giovanni Reinhardt bei zwei 
Kontern den vierten Treffer auf dem Fuss. Einmal ging sein Heber am rechten Torpfosten vorbei, beim zweiten Versuch aus gut 35 Metern rettete der 
Innenpfosten für den SVW. Durch eine Standardsituation glückte dann doch der Anschlusstreffer für Weissenau. Carlos Campos hatte den Ball geschickt über 
die Mauer ins Tor bugsiert. Fünf Minuten vor Spielende konnte Christian Spieler einen Distanzschuss gerade noch an den Torpfosten lenken. Gegen Ende 
wurde es immer hektischer. Giovanni Di Maggio revanchierte sich dummerweise für eine Tätlichkeit von Daniel Grundmann. Wiederum durch eine 
Standardsituation kamen die Gäste in der Nachspielzeit noch zum 3:2, kurz darauf war Spielende. Durch eigene Dummheit hätte der SVR nach einer tollen 
ersten Halbzeit den Sieg fast noch verspielt, Weissenau gab sich selbst nach dem klaren Rückstand nicht auf und versuchte bis zum Schlusspfiff noch einmal 
alles.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg, Hinder, Metzler, Geyer (68. Di Maggio), A.Braun (59.Avdovic), Lutolli (36.Huber), Dalea, Döbele, Reinhardt. 
SV Weissenau: Hagenmaier, Geßler, Ammann, Dieterle (61.Di Nicola), Herz, Hecht (46.Büchele), Haska, Gaultier (46.Gantner), Campos, Grundmann, Knitz.  
 



Tore: 1:0 Giovanni Reinhardt (19.), 2:0 Giovanni Reinhardt (24.), 3:0 Giovanni Reinhardt (28.), 3:1 Carlos Campos (78.), 3:2 Gianpiero di Nicola (90./+2.). 
 
Rote Karte: Giovanni Di Maggio (87., SVR). 
 
Schiedsrichter: Josef Greither (Wolpertswende). 
 
Zuschauer: 100.  

 Reute verliert gegen Leibinger-Team 
 

(29.08.07) Am 23.08.07 fand im Waldsportplatz in Ravensburg das Testspiel der Zweiten mit Unterstützung 
der AH gegen das bunt zusammen gewürfelte Leibinger Team unter der Führung von Rainer Schnell statt. 
Reute spielte mit folgender Aufstellung: Denzel, Hepp, Jelonek, Wachter, Sürgand, Piumolino, Braun, Boos, 
Reinhardt, Munding, Schmid, Freisinger, Leisle und Spielleiter Obermayer. 
In der 1. Minute hat Reute gleich ein Chance, die Reinhardt vergibt. Leibinger hat in der 3. und 5. Minute 
Chancen, die aber das Reutener Tor weit verfehlten. So läuft das Spiel hin und her, wobei der souverän 
spielende Michael Fischer mehrere Großchancen hat, die entweder durch Libero Eugen Boos entschärft wurden 

oder das Ziel verfehlten. So ging es bis zur 27. Minute, ehe sich Max, besser bekannt als Gudrun 5, mit einer genialen Einzelleistung durchgetankt hatte und 
den Ball unhaltbar ins lange Eck schob. 
In der 31. Minute fiel das 2:0, nach Abwehrfehler von Peter Leisle, schnappte sich Michael Fischer den Ball und tunnelte Torwart Denzel. Reute konterte und 
der satte Schuss von Braun knallte ans Dreieck. Reute fing noch vor der Halbzeitpause das 3:0 ein. Nach einer intensiven Taktikbesprechung in der Halbzeit 
wollte Reute nun Gas geben. Dies misslang, da Leibinger durch Abspielfehler von Reute deutlich mehr Chancen hatte. So erhöhte Leibinger auf 5:0, ehe Sven 
Sürgand mit einer ungewollten Abwehraktion auf 6:0 erhöhte, Eigentor. In der 68. Minute verhinderte Torwart Denzel mit einer Superparade das 7:0, das aber 
wenig später fiel. Nach dem die Leibinger 10 mit Vollgas in den Reutener Strafraum eindrang, fiel Sven Sürgand als einzige Massnahme zur Abwehr ein, 
festhalten und umschlagen. Der bis dahin souverän leitende Ersatzschiedrichter Harald Madlener hatte die Pfeife schon im Mund und zeigte Richtung 
Elfmeterpunkt, als der Gefoulte ihn dreckig angelacht hatte. Glück für Reute, Abstoss. Die richtige Entscheidung, da Reute durch Reinhardt im Gegenzug das 
7:1 erzielte. Reute bekam nun etwas Aufwind und Braun erzielte nach sehenswerter Flanke das 7:2. Kurz vor Schluss gelang Piumolino das 7:3. 
Fazit: Durch die vielen Abstimmungsprobleme und Einzelfehler gewann Leibinger immer wieder die Oberhand, wobei auch zubemerken ist das mit Rainer 
Schnell, Michael Fischer und Gudrun 5 sehr starke Einzelspieler auf dem Platz standen, die mit ihrer Übersicht und Technik es sehr gut verstanden, das Spiel 
zuleiten. 
 
(Harald Madlener) 

 Niederlage trotz Halbzeitführung 
 

(29.08.07) Die Reutener Zweite verlor am Mittwochabend in Haisterkirch am Ende klar mit 2:7-Toren, obwohl 
das Team zur Halbzeit noch vorne lag und spielerisch durchaus gut mithalten konnte. Allen Haisterkirchern 
Toren gingen individuelle Patzer der Gäste voraus, den Gastgebern wurde der Sieg leicht gemacht. 
 
Reute begann zunächst abwartend, die Hausherren machten zwar das Spiel, kamen aber zu keinen 
nennenswerten Torchancen. Allmählich setzten die Gäste zu Kontern an und Giovanni Reinhardt brachte den 
SVR II nach einer halben Stunde in Führung. Reute besaß zwei weitere sehr gute Konterchancen, die 
Halbzeitführung war von daher sicher nicht unverdient. Der zweite Abschnitt begann dann denkbar ungünstig, 
durch einen abgefälschten Schuß gelang Haisterkirch der Ausgleich. In der Folge nutzten die Gastgeber immer 
wieder unnötige Reutener Ballverluste und Abspielfehler aus und zogen innerhalb einer knappen Viertelstunde 
auf 5:1 davon. Der junge Keeper Benjamin Denzel war bei allen Gegentreffern machtlos und wurde von seinen 
Vorderleuten sträflich im Stich gelassen. Erst ab der 70.Minute konnte der SVR seinerseits wieder Akzente 
setzen und hatte zunächst Pech, als Christian Wachter nach einem Eckball an einem auf der Torlinie stehenden 
Abwerspieler scheiterte. Kurz darauf aber doch der zweite Treffer, Stefan Grünke war mit einem Traumtor aus 
gut und gerne 40 Meter erfolgreich. In der Schlußphase kassierte die Reutener Elf nochmals zwei Gegentreffer 

zum 2:7-Endstand.  
 
Aufstellungen: 
SV Haisterkirch II: Torressin, G.Rösch, Arm.Rösch (83.Nußbaumer), Sauter, Ströbele (74.Lämmle), Maierhofer, C.Staiger, Ludescher (54.J.Frick), 
Geiselmann, Arnh.Rösch, C.Nothelfer. 
SV Reute II: Denzel, Bauer, Maucher (60.Wachter), Jelonek, Wöhrle, Hepp, Sürgand, Grünke, Hyseni, Fähnrich (52.Nägele), Reinhardt (37.Piumolino).  
 
Tore: 0:1 Giovanni Reinhardt (29.), 1:1 Christian Nothelfer (49.), 2:1 Christian Nothelfer (54.), 3:1 Frank Geiselmann (57.), 4:1 Frank Geiselmann (63.), 5:1 
Frank Geiselmann (67.), 5:2 Stefan Grünke (72.), 6:2 Christian Nothelfer (83.), 7:2 Jürgen Frick (90./+1.). 
 
Schiedsrichter: Milan Kipsic.  
 

 Rassiges Lokalderby 
 

(30.08.07) In einem rassigen und temporeichen Lokalderby unterlag der SV Reute am Donnerstagabend mit 
1:3-Toren in Haisterkirch. Für Reute rächte es sich letztlich, dass im ersten Spielabschnitt zwei 
hundertprozentige Torchancen vergeben wurden. 
 
Von Beginn an war viel Tempo und Einsatzbereitschaft im Derby. Haisterkirch scheiterte gleich in der 
Anfangsphase mit einem abgefälschten Schuß, wenig später beförderte Giovanni Reinhardt den Ball ins Tor, 
der Unparteiische hatte aber auf Abseits entschieden. Nach einigen Fehlpässen auf Reutener Seite, die zum 
Glück von Haisterkirch nicht ausgenutzt werden konnten, steuerte Manuel Huber alleine aufs Haisterkircher 
Tor zu. Doch zum Entsetzen der Reutener Anhänger strich der Ball am langen Pfosten vorbei. Aufregung dann 
nach einer halben Stunde wieder auf der anderen Seite, als Joachim Hermann im Strafraum bei Manuel Huber 
einfädelte. Der Unparteiische hielt Huber wohl zugute, dass er im letzten Moment zurückzog, der Elfmeterpfiff 
blieb auf alle Fälle aus. Kurz vor der Halbzeit schien die Reutener Führung fällig, als Daniel Dalea nach einem 
Traumpass von Matthias Geyer freie Fahrt aufs Haisterkircher Tor hatte. Doch wie zuvor schon Huber setzte 
auch er den Ball am langen Pfosten vorbei. Unmittelbar nach Wiederanpfiff erneut eine Großchance für Reute, 
als Berat Lutolli unwiderstehlich in den Strafraum eindrang und sofort aufs Tor abzog. Keeper Sebastian Haibel 
konnte mit einem Reflex den Schuss gerade noch an die Torlatte lenken. Die vergebenen Möglichkeiten rächten 



sich dann fünf Minuten später. Christian Spieler konnte einen Kopfball gerade noch ans Aluminium lenken, 
Bayram Kürtoglu schaltete am schnellsten und staubte zum Haisterkircher Führungstreffer ab. Wiederum Berat Lutolli hatten anschließend den Ausgleich auf 
dem Fuß, als er nach einem schön vorgetragenen Angriff den Ball haarscharf am langen Eck vorbei setzte. Gegen die nun mehr Risiko agierenden Gäste setzte 
Andreas Nothelfer in der 67.Minute zu einem Solo an, tanzte zwei Abwehrspieler aus und verwandelte eiskalt zum 2:0 für die Hausherren. Jetzt musste der 
SVR noch mehr Risiko fahren und wurde zehn Minuten vor Spielende belohnt. Stefan Grünke schoß aus spitzem Winkel im 5-Meterraum, ein Abwehrspieler 
war mit der Hand am Ball. Giovanni Reinhardt verwandelte den Handelfmeter souverän. Doch die aufkeimende Hoffnung im SVR-Lager wurde jäh beendet, 
als Frank Geiselmann in Höhe der Mittellinie seinem Gegenspieler den Ball abluchste und im Alleingang für die Entscheidung sorgte. In der Schlußphase 
mussten noch zwei SVH-Akteure aufgrund von Ampelkarten vorzeitig vom Spielfeld, an der 1:3-Niederlage für Reute änderte sich allerdings nichts mehr.  
 
Aufstellungen: 
SV Haisterkirch: Haibel, Panzer, Strohmenger (46.M.Ruf), T.Tetzlaff, Botzenhardt, A.Nothelfer, Matt, Hermann, Buchter, Kürtoglu (73.Geiselmann), 
M.Tetzlaff (46.C.Staiger). 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg (75.Wöhrle), Metzler, Geyer, Huber (52.Grünke), A.Braun, Döbele, Lutolli, Dalea (59.Bauer), Reinhardt. 
 
Tore: 1:0 Bayram Kürtoglu (53.), 2:0 Andreas Nothelfer (67.), 2:1 Giovanni Reinhardt (79., Handelfmeter), 3:1 Frank Geiselmann (84.).  
 
Gelb-Rote Karten: Christian Staiger (86.), Jürgen Panzer (90./+3., beide SV Haisterkirch). 
 
Schiedsrichter: Marc Richter (Ummendorf). 
 
Zuschauer: 200.  

 Erster Punkt für die Zweite 
 

(02.09.07) Im Lokalderby gegen Aulendorf zeigte sich Reutes Zweite deutlich verbessert und holte im dritten Spiel 
den ersten Punkt der Saison. Aufgrund der Chancenverteilung war der 1:1-Endstand gerecht. 
 
Kämpferisch und im Defensivverhalten trat die Zweite von Beginn an wesentlich stärker als zuletzt bei den Schlappen 
gegen Weissenau und Haisterkirch auf. Bereits nach einer Viertelstunde ging der Gastgeber in Führung, als Manuel 
Nägele einen Aulendorfer Befreiungsversuch aufnahm und mit einem tollen Heber den Gästekeeper überwand. Die 
Führung konnte Reute bis zur Halbzeit verteidigen. Nach dem Seitenwechsel drängte Aulendorf auf den Ausgleich, 
Gregor Frankenhauser war denn auch nach einer Stunde Spielzeit erfolgreich. Bei diesem Spielstand blieb es trotz 
guter Chancen auf beiden Seiten bis zum Schlußpfiff.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Jelonek, Eder, Wöhrle, Nägele, Hepp, Wachter, Hyseni (57.Piumolino), Lenuweit, 
Avdovic (50.Miller). 
SG Aulendorf II: Müller, S.Eisenlauer, Klein, Eppler, Schenk, J.Eisenlauer, Frankenhauser, Härle, Ehrhardtsmann, 
B.Fürst, Kullack (Bohler).  
 
Tore: 1:0 Manuel Nägele (6.), 1:1 Gregor Frankenhauser (63.). 

 
Schiedsrichter: Hubert Kloos (Ingoldingen).  

 Derbysieg gegen Aulendorf 
 

(02.09.07) Mit 2:0 siegte der SV Reute am Samstagnachmittag gegen Lokalrivale SG Aulendorf. Die Gäste 
zeigten zwar eine gute Spielanlage, konnten sich aber kaum zwingende Torchancen erarbeiten. Der SVR-Sieg 
ging deshalb in Ordnung, auch wenn der entscheidende zweite Treffer erst zehn Minuten vor Spielende gelang.  
 
Schon in der vierten Spielminute lag der Reutener Führungstreffer in der Luft, als Stefan Grünke nach einem 
Querpass von Berat Lutolli die Lederkugel aus aussichtsreicher Position übers Tor drosch. Aulendorf agierte 
mit einer sehr aggressiven Abseitsfalle und rückte oft komplett fast bis zur Mittellinie auf. Nach einer 
Viertelstunde knackte Stefan Grünke mit einer präzisen Flanke diese Abseitsfalle, Giovanni Reinhardt behielt 
die Nerven und beförderte den Ball unter die Querlatte zur Reutener Führung. Spielführer Lothar Döbele hatte 
den zweiten Treffer auf dem Fuss, als er nach einem Steilpass von Thomas Müller aufs Aulendorfer Gehäuse 
zusteuerte, den Ball aber knapp links am Tor vorbei setzte. Dem SVR steckte das Derby am Donnerstag in 
Haisterkirch noch in den Knochen, die letzte Frische und Spritzigkeit fehlte. So ging es mit der knappen 
Führung in die Halbzeit. Nach dem Seitenwechsel änderte sich weiterhin nichts am Spielgeschehen. Aulendorf 
spielte meist bis zur Strafraumgrenze sehr gefällig, die dicken Torchancen lagen aber wiederum meist auf 
Reutener Seite. So scheiterte Stefan Grünke nur am Torinnenpfosten, als er wenige Meter nach der Mittellinie 
abzog. Nur drei Minuten später steuerte Berat Lutolli nach schönem Zuspiel von Alexander Braun mit 

unwiderstehlichem Antritt aufs Gästetor zu, wurde aber vom Gegenspieler bedrängt und dieser konnte mit letztem Einsatz kurz vor der Torlinie zum Eckball 
klären. Erneut Grünke setzte einen weiteren Distanzschuss knapp neben das Tor, Keeper Felix Debastian konnte mit den Fäusten einen Schuß von Christoph 
Metzler entschärfen. Die beste Tormöglichkeit vergab Giovanni Reinhardt, als er nach einem tollen Reutener Angriff im 5-Meter-Raum an den Ball kam, aber 
das lange Eck um Zentimeter verfehlte. Fünf Minuten später dann aber doch die Vorentscheidung. Markus Assfalg legte überlegt den Ball in den Lauf des 
gerade eingewechselten Dinan Avdovic, der mit einem Flachschuß erfolgreich war. Der Aulendorfer Torsteher sah dabei nicht allzu gut aus, er stand zu weit 
links in seinem Gehäuse. Aulendorf versuchte zwar nochmals, wenigstens den Anschlusstreffer zu erzielen, aber am verdienten 2:0-Heimsieg für Reute änderte 
sich letztlich nichts mehr.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg, Hinder, Metzler, Döbele, A.Braun (60.Geyer), Dalea (53.Huber), Lutolli (78.Avdovic), Grünke, Reinhardt, (Hyseni). 
SG Aulendorf: Debastian, Mock, M.Eisenlauer, Roth, Rudolph, A.Vögtle (81.M.Fürst), Gallasch (81.J.Eisenlauer), Niederquell, Müller, Allgäuer (87.Kullack), 
Dettling. 
 
Tore: 1:0 Giovanni Reinhardt (18.), 2:0 Dinan Avdovic (80.). 
 
Schiedsrichter: Hermann Hengge (Seibranz). 
 
Zuschauer: 200.  



 Dreier gegen Weingarten II 
 

(05.09.07) Trotz einer mässigen Vorstellung gewann der SV Reute am Mittwochabend die vorgezogene Partie 
gegen den Tabellenletzten SV Weingarten II mit 3:0. 
 
Es war eine typische Begegnung unter der Woche. Etliche Akteure schafften es schlichtweg nicht, den Hebel vom 
Beruf auf Fussball umzustellen und darum blieb auf beiden Seiten vieles Stückwerk. Gegen die mit nur zwölf 
Mann angereisten Gäste hatte auch Reute Personalsorgen. Neben den bereits feststehenden Ausfällen musste kurz 
vor Spielbeginn auch noch Spielführer Lothar Döbele passen, so daß letztlich gar Trainer Bernd Fähnrich noch die 
Kickstiefel schnüren musste. Torjäger Giovanni Reinhardt brachte den SVR früh auf die Siegerstrasse. Nach 
lehrbuchmässiger Flanke des starken Berat Lutolli konnte Reinhardt bereits in der siebten Spielminute den 
Führungstreffer markieren. Zehn Minuten später ließ die Gästeabwehr einen Flankenball von Christoph Metzler 
passieren, wieder stand Giovanni Reinhardt goldrichtig und erhöhte auf 2:0. Im Anschluss wurde die Partie 
zunehmend zerfahrener. Durch einen kapitalen Abspielfehler konnte kurz vom dem Seitenwechsel Andreas Vischi 
alleine aufs Reutener Tor zusteuern, Keeper Christian Spieler zeigte aber seine Klasse und blieb Sieger in diesem 
Duell. Fast im Gegenzug hatte Giovanni Reinhardt die Riesenmöglichkeit zum erneuten Hattrick, doch brachte er 
den Kopfball nicht im Gästetor unter. Nach der aufgrund eines Graupelschauers verlängerten Halbzeitpause lief 
beim Gastgeber immer weniger zusammen. Trotzdem gelang der Truppe von Bernd Fähnrich relativ früh die 
Vorentscheidung. Berat Lutolli eroberte im Mittelfeld mit tollem Einsatz den Ball, steuerte auf der rechten Seite 

Richtung Grundlinie und passte dann überlegt in die Mitte auf Giovanni Reinhardt. Dieser traf per Innenpfosten zum 3:0, sein bereits achter Saisontreffer. Bis 
zum Spielende gab es zwar hüben wie drüben noch gute Tormöglichkeiten, doch überboten sich beide Teams mit kläglich vergebenen Abschlüssen. Am Ende 
zählten für Reute nur weitere drei Punkte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Hinder, Assfalg, Metzler, Wöhrle, Dalea, Huber (51.Avdovic), A.Braun, Lutolli (79.Fähnrich), Grünke, Reinhardt, (Denzel). 
SV Weingarten II: Sauter, Sordon, Rommel, Ströble, Lewandowski, Lesch, Yen, Kupka, Bondartschuk, Manz, Vischi (Feiteiro).  
 
Tore: 1:0 Giovanni Reinhardt (7.), 2:0 Giovanni Reinhardt (18.), 3:0 Giovanni Reinhardt (60.). 
 
Schiedsrichter: Dominik Reichle (Bolstern). 
 
Zuschauer: 50.  

 Zweite verliert erneut deutlich 
 

(08.09.07) Die Reutener Zweite musste auch im Lokalderby in Bad Waldsee eine deutliche Niederlage einstecken 
und verlor mit 0:6-Toren. 
 
Wieder hielt die Reutener Zweite lange Zeit mit, um dann innerhalb weniger Minuten entscheidend auf die 
Verliererstraße zu geraten. Innerhalb sechzehn Minuten vor der Halbzeitpause kassierte der SVR II gleich fünf 
Gegentreffer. Nach dem ersten Tor für Bad Waldsee in der 27.Minute brachen zunächst alle Dämme und so hieß es 
zum Seitenwechsel 0:5. Im zweiten Abschnitt hielt die Reutener Zweite wieder recht ordentlich dagegen, lediglich 
eine Viertelstunde vor Spielende musste letztlich noch das sechste Gegentor hingenommen werden. Für die 
nächsten Begegnungen gilt es, die Defensivarbeit innerhalb der gesamten Mannschaft zu verbessern und vor allem 
die Moral auch nach einem Gegentreffer aufrecht zu erhalten.  
 
Aufstellungen: 
FV Bad Waldsee II: Cengel, Tessling, T.Ebenhoch, Leißle, Pilipovic, Matthäus, Kraus, Vogel, Kynak 
(46.A.Stockic), Schebetka, Thurnherr. 
SV Reute II: Denzel, Nägele, Berg, Wachter (37.Lenuweit), Hepp, Hyseni (46.Weißbrodt), Jelonek, Miller, 
M.Braun, Sürgand, Piumolino (52.Grigoriadis). 
 

Tore: 1:0 Jochen Thurnherr (27.), 2:0 Max Matthäus (29.), 3:0 Jochen Thurnherr (35.), 4:0 Jochen Thurnherr (37.), 5:0 Max Matthäus (43.), 6:0 Jochen 
Thurnherr (74.). 
 
Schiedsrichter: Manfred Nunnenmacher (Ravensburg).  
 

 Derbysieg für Reute 
 

(08.09.07) Der SV Reute siegte am Samstagnachmittag im prestigeträchtigen Derby bei Tabellenführer FV Bad Waldsee 
mit 1:0-Toren und übernahm damit zumindest für 24 Stunden selbst die Tabellenführung. 
Beide Teams zeigten von Beginn an vor toller Kulisse viel Respekt voreinander und waren vornehmlich auf Defensive 
bedacht. So gab es im ersten Abschnitt kaum nennenswerte Tormöglichkeiten. Die beste Torchance besaß noch Klaus 
Wagner für den FVW, als er aber nach schöner Aktion knapp übers Reutener Tor zielte. Nach dem Seitenwechsel setzte 
der Gastgeber zunächst mehr auf Offensive und drängte auf den Führungstreffer. Reute konnte sich aber immer wieder 
befreien und ein paar Mal in letzter Sekunde zum Eckball klären. Nach einer Stunde Spielzeit gelang dem Gast das 
goldene Tor. Berat Lutolli schickte mit einem genialen Paß Torjäger Giovanni Reinhardt auf die Reise, dieser setzte sich 
gegen Aytekin Güzel durch und düpierte aus spitzem Winkel Torsteher Sebastian Jans. Am langen Pfosten wäre auch 
noch Spielführer Lothar Döbele einschussbereit gewesen. Bad Waldsee war jetzt zur Initiative gezwungen und drängte 
auf den schnellen Ausgleich. Kurz darauf konnte Christian Spieler einen Freistoß im Nachfassen entschärfen. Vier 
Minuten später traf der agile Timo Merk mit einem fulminanten Distanzschuß nur die Reutener Torlatte. Als sich gerade 
wieder Entlastung für Reute andeutete, konnte Libero Thomas Müller den einschußbereiten Julius Wagner im Strafraum 
nur noch per Foul stoppen. Der Unparteiische entschied sofort auf Strafstoß und Ampelkarte für Müller. Die Ausführung 
des Strafstosses zog sich dann allerdings in die Länge. Der Elfmeterpunkt war in einer recht ungünstigen Mulde markiert 
und machte es dem Schützen schwer. Reutes Keeper Christian Spieler ahnte schließlich die richtige Ecke und parierte 
den von Erich Butnaru getretenen Strafstoss glänzend. Dies war ohne Zweifel die Schlüsselszene für die anstehende 

Schlußphase. Der SV Reute brachte jedenfalls auch in Unterzahl die Nachspielzeit schadlos hinter sich und konnte anschließend den Derbysieg bis weit in die 
Nacht hinein gebührend und lautstark feiern. Angesichts der immensen Belastung der vergangenen zwei Wochen (fünf Begegnungen innerhalb 13 Tage) muss 
dem kompletten Team ein grosses Kompliment für den bravourösen kämpferischen Einsatz gezollt werden.  
 
Aufstellungen: 



FV Bad Waldsee: Jans, T.Merk, Kistler, Güzel, Butnaru, Slansky, S.Merk, Zachmann, Klahm (70. Kynak), J.Wagner (83.Leißle), K.Wagner.  
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Assfalg, Metzler, A.Braun, Döbele, Grünke (76.Wöhrle), Lutolli, Avdovic (49.Huber), Reinhardt (90.Fähnrich).  
 
Tor: 0:1 Giovanni Reinhardt (61.). 
 
Gelb-Rote Karte: Thomas Müller (78., SVR). 
 
Besonderes Vorkommnis: Christian Spieler pariert Foulelfmeter von Erich Butnaru (80.).  
 
Schiedsrichter: Ingo Grieser (Schemmerhofen).  
 
Zuschauer: 350. 

 Zweite verliert auch gegen Baindt 
 

(16.09.07) Trotz einer guten ersten Halbzeit und einem 0:0-Pausenstand verlor die Reutener Zweite auch gegen den 
SV Baindt deutlich mit 0:5-Toren. 
 
Bereist in der ersten Minute hatte Daniel Städele die Riesenchance zum Führungstreffer, doch scheiterte er am 
Torsteher. Zehn Minuten später tauchte Städele erneut vor dem Baindter Gehäuse auf, brachte den Ball aber wieder 
nicht unter. Die Reutener Zweite hielt wirklich gut mit und war bis zum Pausenpfiff ebenbürtig. Torhüter Benjamin 
Denzel überzeugte erneut durch eine tadellose Leistung. Doch in der Anfangsphase kassierte Reute nach einem 
Freistoß durch einen Kopfballtreffer das ersten Gegentor. Und wieder nahm das Unheil seinen Lauf. Durch einen 
Distanzschuß erhöhte Baindt wenig später auf 0:2. Noch schlimmer kam es fünf Minuten später, als Benjamin Denzel 
gegen einen durchgebrochenen Stürmer eingreifen musste. Folge war Strafstoss, Keeper Denzel musste verletzt vom 
Spielfeld. Der ehemalige Reutener Frank Reinhardt nutzte den Elfer zum 0:3. Für Denzel übernahm Michael Braun 
den Part zwischen den Pfosten. Die Moral war nun am Boden und Baindt konnte nochmals zwei Treffer zum 0:5-
Endstand nachlegen.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Denzel (65.Weißbrodt), Waiblinger, Nägele, P.Jelonek, Bauer, Wöhrle, Hyseni, Sürgand, Miller, 
M.Braun, Städele (73.Piumolino).  

SV Baindt II: Schuhwerk, R.Boenke, Bix, Gründler, Stengele, S.Boenke, Reich, Reinhardt, Abt, Merk, Geggier (Weber, Renic, Neb).  
 
Tore: 0:1 Ralf Boenke (52.), 0:2 Stefan Merk (60.), 0:3 Frank Reinhardt (65., Strafstoss), 0:4 Timo Geggier (72.), 0:5 Sergej Neb (75.). 
 
Schiedsrichter: Manfred Staiger (Haisterkirch).  

 Baindt überrascht 
 

(16.09.07) Mit einer tollen kämpferischen Leistung überraschte der Tabellenvorletzte SV Baindt den SVR und siegte trotz 
Unterzahl über eine Stunde Spielzeit verdientermassen mit 1:2-Toren. Reute spielte lange Zeit zu einfallslos, der 
Anschlusstreffer in der Schlußphase kam letztlich zu spät.  
 
Von Beginn an hielten die Gäste aus Baindt am Reutener Durlesbach beherzt mit und kamen schon in der dritten Spielminute 
durch einen indirekten Freistoss im Strafraum zur ersten Möglichkeit. Nach einer halben Stunde liess sich Stürmer Philipp 
Boenke dann allerdings zu einem Frustfoul hinreissen und senzte den schnelleren Berat Lutolli von hinten um. Dem 
Unparteiischen blieb nur der Griff zur Roten Karte. Doch Reute konnte den Vorteil nicht verwerten. Im Gegenteil, während bei 
den Gästen aus Baindt jetzt jeder noch eine Schippe drauflegte, agierten die Hausherren weiterhin pomadig und einfallslos. 
Immer wieder versuchte man es planlos über die Mitte und kam kaum zu nennenswerten Torchancen. Unmittelbar nach dem 
Seitenwechsel fingen die Baindter einen Reutener Spielaufbau ab und konterten blitzschnell. Daniel Futterer lief alleine aufs 
Reutener Gehäuse zu und brachte den SVB in Führung. Erst allmählich konnte sich der SVR von diesem Schock erholen und 
hatte weiterhin Mühe gegen die nun kompakt in der Defensive stehenden Gäste. Torhüter Thomas Henle hielt sein Team 
zudem mit einem tollen Reflex nach einer blitzschnellen Aktion von Giovanni Reinhardt in Front. Wenig später verpassten alle 
Reutener eine scharfe, flache Hereingabe von Alexander Braun. Bei einem erneuten Baindter Konter kam Christian Spieler 
einen Tick zu spät gegen den Angreifer, der Unparteiische entschied sofort auf Strafstoss. Michael Gauder traf zum 0:2, 
obwohl Christian Spieler noch mit den Fingerspitzen am Ball war. Nur zwei Minuten später eine elfmeterreife Szene auf der 

anderen Seite, als erneut Berat Lutolli von den Beinen geholt wurde. Doch blieb hier der Pfiff aus, genauso wie vier Minuten später wiederum auf der anderen 
Seite. Ausgleichende Gerechtigkeit also. Erst in der Schlussphase nahm der Reutener Druck zu und der SVR kam jetzt auch vermehrt über die 
Außenpositionen. Giovanni Reinhardt fand bei einem trockenen Abstauber zehn Minuten vor Schluß im Baindter Keeper zunächst seinen Meister. Besser 
machte es der Reutener Torjäger kurz darauf, als er nach schönem Direktspiel von Matthias Geyer und Dinan Avdovic überlegt ins lange Eck einschob. Bereits 
in der Nachspielzeit strich ein Freistoss von Alexander Braun denkbar knapp übers Gästetor. Am Ende blieb es beim sicher nicht unverdienten Sieg für eine 
bravourös kämpfende Gästemannschaft.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Assfalg (49.Geyer), Metzler, A.Braun, Huber, Grünke (54.Dalea), Lutolli, Döbele (54.Avdovic), Reinhardt. 
SV Baindt: Henle, Schädler, M.Futterer, Gauder, Malsam, M.Öztürk, Walser, Schimanowski (80. Schieder), P.Boenke, D.Futterer, T.Öztürk (60.Broszeit).  
 
Tore: 0:1 Daniel Futterer (47.), 0:2 Michael Gauder (73., Strafstoss), 1:2 Giovanni Reinhardt (85.). 
 
Rote Karte: Philipp Boenke (29., SV Baindt). 
 
Schiedsrichter: Oliver Claus (Amtzell). 
 
Zuschauer: 180.  

 Zweite verliert erneut 
 

(23.09.07) Trotz einer deutlich verbesserten kämpferischen Einstellung verlor die Reutener Zweite auch die 
Auswärtspartie in Wilhelmsdorf. Positiv aber dieses Mal die Moral der Truppe, die auch nach dem Rückstand 



nicht aufgab und trotz des zweiten Gegentreffers bis zum Schlusspfiff weiterkämpfte.  
 
Durch die vielen Ausfälle bei Ersten herrschte auch bei der Zweiten akuter Personalmangel. So musste man etliche Akteure reaktivieren, die zuletzt nicht mehr 
am Ball waren. Die Einstellung passte aber von Beginn an, das torlose Remis zur Pause war ein gerechter Halbzeitstand. Erst nach einer Stunde Spielzeit 
wurde der Druck der Gastgeber etwas grösser, dennoch wäre das 0:1 vermeidbar gewesen. Doch wurde der Ball nicht rechtzeitig aus der Gefahrenzone 
befördert. Im Gegensatz zu den Vorwochen war nun aber von Resignation nichts zu spüren. Einzig im Angriff fehlte die Durchschlagskraft, um den Ausgleich 
zu markieren. So konnte die Heimmannschaft denn auch noch den zweiten Treffer zum 2:0-Endstand markieren.  
 
Aufstellungen:  
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen II: Brendle, Sauter, Hanssler, Hehl, Metzger, Belz, Neher, Hafner, Riedter, Coskun, Bula (Dökmetas, Walser). 
SV Reute II: M.Jelonek, Waiblinger, Bauer, Maucher (46.Grigoriadis), Altvater, Nägele, Weißbrodt, Koschny, Hyseni, M.Braun, Piumolino.  
 
Tore: 1:0 Joachim Hanssler (65.), 2:0 Deniz Coskun (77.). 
 
Schiedsrichter: Adolf König (Weingarten).  

 SVR siegt bei SGWR 
 

(23.09.07) In einer spannenden Begegnung setzte sich der SV Reute beim Konkurrenten SG 
Wilhelmsdorf/Riedhausen am Ende knapp mit 3:2-Toren durch und brachte den Hausherren die erste 
Heimniederlage der Saison bei.  
 
Reute stand zunächst defensiv recht gut und die Anfangsoffensive der Gastgeber verpuffte relativ schnell. Erste 
Schrecksekunde für die Reutener dann aber, als Spielführer Lothar Döbele verletzt früh vom Feld musste. Sein 
Ersatz Daniel Städele war nicht einmal zwei Minuten auf dem Feld, als er nach Vorarbeit von Giovanni Reinhardt 
und Stefan Grünke mit einem Billardtor den Führungstreffer markierte. Innerhalb von 180 Sekunden brachte sich 
der SVR aber durch haarsträubende Abwehrpatzer um den Lohn der Mühen. Spielertrainer Hubert Arnold konnte 
unbedrängt aus kurzer Distanz den Ausgleich markieren. Wenig später verlor Reute erneut leichtfertig den Ball, 
Spielführer Sigurd Brandt nutzte das Geschenk zur 2:1-Führung für die SGWR. Unmittelbar nach dem 
Seitenwechsel verhinderte Christian Spieler mit einer tollen Parade gegen Philipp Kazamias einen weiteren 
Gegentreffer. Reute war sichtlich gewillt, die zwei Pater aus dem ersten Durchgang wieder wett zumachen, agierte 
nun offensiver und war auch schnell erfolgreich. Einen perfekt getretenen Freistoß von Stefan Grünke konnte 
Torjäger Giovanni Reinhardt unbedrängt mit schönem Kopfball zum 2:2-Ausgleich verwerten. Eine heikle 
Situation gab es danach nochmals im eigenen Strafraum zu überstehen. Nach einem indirekten Freistoss aus kurzer 
Distanz konnte der SVR gleich zweimal auf der Torlinie klären. Im Anschluss hatte Reute dann aber gleich eine 

Serie guter Möglichkeiten zum dritten Treffer, doch entweder vergaben die SVR-Stürmer oder Keeper Elmo Burgmer parierte glänzend. Acht Minuten vor 
dem regulären Spielende setzte sich der eingewechselte Manfred Miller schön auf der rechten Seite durch, in der Mitte übernahm Stefan Grünke die Kugel und 
schloss zum umjubelten Führungstreffer ab. Kurz darauf hatte Giovanni Reinhardt die Entscheidung auf dem Schlappen, doch setzte er nach einem Alleingang 
den Ball aus spitzem Winkel am Tor vorbei. Die dreiminütige Nachspielzeit war eigentlich fast schon abgelaufen, als Libero Thomas Müller einen 
Wilhelmsdorfer Angreifer an ungefährlicher Position im Reutener Strafraum von den Beinen holte. Doch der im ersten Abschnitt überragend aufspielende 
Emre Oruc setzte den fälligen Strafstoß am Reutener Tor vorbei, es blieb somit beim 3:2-Sieg für Reute.  
 
Aufstellungen:  
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen: Burgmer, Schmidt Arthur, Michel , C.Arnold, Oruc, Brandt, (82.Riedter), Kazamias, Ganal (65.Rothenburger), A.Riegger (65. 
Oberndorfer), H.Arnold. 
SV Reute: Spieler, Müller, Eder, Assfalg, Metzler, Wöhrle, Huber, Dalea (79.Miller), Grünke, Döbele (26.Städele, 82.Berg), Reinhardt.  
 
Tore: 0:1 Daniel Städele (28.), 1:1 Hubert Arnold (32.), 2:1 Sigurd Brandt (35.), 2:2 Giovanni Reinhardt (50.), 2:3 Stefan Grünke (82.). 
 
Besonderes Vorkommnis: Emre Oruc (SGWR) verschießt Foulelfmeter (90./+3.). 
 
Schiedsrichter: Yahya Taskin.  
 
Zuschauer: 190.  

 Erster Saisonsieg für Zweite 
 

(03.10.07) Beim Gastspiel in Ankenreute konnte die Zweite endlich ihr erstes Erfolgserlebnis der Saison feiern 
und gab die Rote Laterne an die Gastgeber ab. Gefeierter Held in den Reutener Reihen war ausgerechnet 
Geburtstagskind Manfred Miller, der sich selbst das schönste Geschenk machte und mit einem Dreierpack 
wesentlichen Anteil am 4:1-Erfolg hatte. 
 
Dabei waren die Vorzeichen für die Auswärtspartie denkbar schlecht. Coach Michael Braun musste erneut 
kurzfristig drei Absagen kompensieren und konnte lediglich mit 12 Mann nach Ankenreute fahren. Doch der 
Aufwärtstrend setzte sich fort. Disziplin und Einstellung passten in der gesamten Mannschaft. Safet Hyseni hatte 
zunächst die Führung auf dem Fuss, doch sein Schuss aus über 20 Meter Torentfernung knallte nur an die 
Torunterlatte. Besser machte es wenig später Manfred Miller, der nach Vorarbeit von Michael Braun einfach 
draufhielt und in den rechten Torwinkel traf. Mateusa Jelonek vertrat den verletzten Benjamin Denzel im Reutener 
Kasten erneut gut und rettete nach einem Eckball mit einer Glanzparade die Führung in die Halbzeit. Im zweiten 
Abschnitt machten die Reutener dann innerhalb einer Viertelstunde alles klar. Routinier Peter Altvater traf nach 
Vorlage von Martin Koschny ins lange Eck zum 0:2, ehe Manfred Miller mit einem Doppelpack, jeweils nach 
Vorarbeit von Safet Hyseni, innerhalb zwei Minuten alles klar machte. Der Treffer für Ankenreute zum 1:4-
Endstand war lediglich noch Ergebniskosmetik und konnten den verdienten Auswärtserfolg nicht mehr gefährden. 
 

Aufstellungen: 
SV Ankenreute II: Dörr, Wieland, Malmer, Steinle, Kazur, Assfalg, Senzel, Ludescher, Knittel, Vees, M.Dörr (T.Egger, Schnitzer). 
SV Reute II: M.Jelonek, Nägele, P.Jelonek, Maucher, Altvater, Hepp, Weißbrodt, Miller, Koschny, Hyseni, M.Braun (55.Wachter).  
 
Tore: 0:1 Manfred Miller (34.), 0:2 Peter Altvater (61.), 0:3 Manfred Miller (74.), 0:4 Manfred Miller (75.), 1:4 Moritz Steinle (78.). 
 
Schiedsrichter: Milan Kipsic (Ravensburg).  
 



 Erneuter Rückschlag für SVR 
 

(03.10.07) Der SV Reute setzt seine Achterbahn fort, enttäuschte nach der starker Vorstellung in der Vorwoche 
beim Gastspiel in Ankenreute auf ganzer Linie und verlor beim Team der Stunde verdientermassen mit 0:2-
Toren.  
 
Der Aufsteiger agierte nach zuletzt drei Siegen in Folge mit breiter Brust und machte von Beginn an einen 
überaus motivierten Eindruck. Mit drei starken Offensivkräften, von denen sich abwechselnd einer ins 
Mittelfeld zurückfallen ließ und ansonsten einer rechten defensiven Aufstellung, machte die Truppe von Coach 
Manfred Mangold dem SV Reute übers gesamte Spiel hinweg das Leben schwer. Die Torchancen für den SVR 
waren äußerst spärlich gesät. Nach einer Viertelstunde zog der aufgerückte Pascal Bauer aufs Ankenreuter Tor, 
doch Keeper Dominik Hepp lenkte mit einem Riesenreflex den Ball über die Querlatte zum Eckball. Der 
Gastgeber zeigte sich enorm zweikampfstark und war bei den Kontern stets brandgefährlich. Nach einer tollen 
Rechtsflanke ging der erst 17-jährige Patrick Padberg ganz tief in die Knie und beförderte per Kopf den Ball ins 
Reutener Tor. Mit diesem Spielstand wurden denn auch die Seiten gewechselt. Im zweiten Abschnitt fanden die 
Gäste weiterhin kein Mittel gegen die gut gestaffelte Abwehr der Hausherren und kam nach wie vor kaum zu 
Tormöglichkeiten. Mit zunehmender Spieldauer musste der SVR das Risiko erhöhen und nahm beide 
Manndecker aus der Begegnung. Doch außer einem Flachschuß von Lothar Döbele, den der SVA-Keeper im 
Nachfassen parieren konnte, sprang nichts Bemerkenswertes dabei heraus. Zehn Minuten vor Spielende nutzten 

die Ankenreuter eine der Kontermöglichkeiten zum vorentscheidenden zweiten Treffer. Die Schlussphase wurde zwar nochmal äußerst turbulent mit zwei 
Platzverweisen, doch in der insgesamt fairen Begegnung blieb Ankenreute durch eine couragierte Vorstellung am Ende verdienter Sieger und setzt seinen 
Höhenflug fort. Der SVR konnte dagegen zum zweiten Mal nach einem wichtigen Sieg nicht nachlegen und tritt damit auf der Stelle. 
 
Aufstellungen: 
SV Ankenreute: Hepp, F.Mangold, Zupfer, B.Mangold, Pfau (84.Schupp), M.Egger (68.Hummler), Reimer, Padberg (62.Müller), Fuchs, Gampp, Gindele 
(Steinle). 
SV Reute: Spieler, Müller, Assfalg (53.Döbele), Eder (70.Geyer), Bauer, Metzler, Dalea (56.A.Braun), Huber, Lutolli, Grünke, Reinhardt (Wöhrle).  
 
Tore: 1:0 Patrick Padberg (39.), 2:0 Tobias Gindele (82.). 
 
Rote Karten: Thomas Müller (86., Notbremse, SVR), Christoph Gampp (86., Beleidigung, SVA). 
 
Schiedsrichter: Nuri Saltik (Friedrichshafen). 
 
Zuschauer: 90.  

 Zweite punktet erneut 
 

(07.10.07) Die Reutener Zweite scheint nun langsam richtig Tritt gefasst zu haben. Gegen den Tabellensechsten 
TSV Eschach gelang ein 2:2-Unentschieden. Der Ausgleich für die Gäste fiel zwar spät und aus Reutener Sicht 
unglücklich, letztlich war es jedoch ein gerechter Endstand. 
 
Momentan passen Einstellung und Moral auch über 90 Spielminuten. Im Heimspiel gegen Eschach ließ sich die 
Truppe von Spielertrainer Michael Braun auch durch einen 0:1-Pausenrückstand nicht aus der Bahn bringen. 
Patryk Berg egalisierte im zweiten Abschnitt nach Kopfballverlängerung von Martin Koschny zum 1:1. Sieben 
Minuten vor Spielende schaffte Verteidiger Manuel Nägele nach Vorarbeit von Libero Sven Sürgand sogar die 
2:1-Führung für Reute. Kurz vor Spielende musste dann aber doch noch der Ausgleich hingenommen werden. 
Vom Zustandekommen her zwar recht unglücklich, insgesamt hatten sich die recht spielstarken Gäste aber den 
Punkt redlich verdient. Lob aber auch an Reutes Zweite, die allmählich die desolaten Auftritte zu Saisonbeginn 
vergessen lässt und endlich zu einem Team heranwächst.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: M.Jelonek, Sürgand, Nägele, Maucher, P.Jelonek, Wachter (55.Weißbrodt), Eder, Berg, Hyseni, 
M.Braun, Koschny. 

TSV Eschach II: Wachter, König, Valente, Gonan, Hübsch, Riele, Halder, Müller, Kreeb, Großmann, Leiprecht (Noja, Heinitz, Gründel).  
 
Tore: 0:1 Nicolas Riele (40.), 1:1 Patryk Berg (58.), 2:1 Manuel Nägele (83.), 2:2 Rui Valente (90.). 
 
Schiedsrichter: Risto Topalovic.  
 

 SVR besiegt Eschach 
 

(07.10.07) In einer engen Partie gegen spielstarke Gäste aus Eschach gelang dem SV Reute ein glücklicher 2:0-
Sieg. Nach Vorteilen für die Gäste im ersten Abschnitt stand die Begegnung nach dem Seitenwechsel lange auf 
Messers Schneide, das erste Tor war schließlich vorentscheidend. 
 
Nach dem bescheidenen Auftritt in Ankenreute zeigte sich der SVR im Heimspiel gegen Eschach wesentlich 
verbessert. Im ersten Spielabschnitt hatten die Gäste allerdings mehr vom Spiel und auch die besseren 
Tormöglichkeiten. Julian Glonnegger hatte gleich zweimal bei Freistössen mit Aluminiumtreffern Pech. Bereits in 
der vierten Spielminuten knallte der Ball an den Außenpfosten, kurz vor Halbzeit donnerte die Lederkugel auf die 
Reutener Torlatte. Der SVR war zunächst hauptsächlich mit Defensivaufgaben beschäftigt. Vor allem die 
eigentlichen Offensivkräfte Daniel Städele und Lothar Döbele taten ernorm viel nach hinten, was letztlich auch mit 
spielentscheidend war. Zudem ersetzte Pascal Bauer Thomas Müller auf der Liberopostion mit Bravour. Im zweiten 
Spielabschnitt konnte Reute das Spiel wesentlich ausgeglichener gestalten und je länger die Begegnung lief, kamen 
die doch recht zahlreichen Zuschauer zu der Erkenntnis: Derjenige, dem das erste Tor gelingt, der hatte alle 
Trümpfe auf den Sieg in der Hand. Und der erste Treffer gelang den Mannen von Trainer Bernd Fähnrich. Einen 
Freistoss von Stefan Grünke verwertete Christoph Metzler am langen Torpfosten zum wichtigen Führungstreffer für 
den SVR. Eschach musste nun reagieren und verstärkte logischerweise die Offensive. Reute boten sich nun immer 
mehr die Räume zu Kontermöglichkeiten. Während die Gäste sich keine zwingende Torchancen erarbeiten konnte, 

lag der zweite Treffer für Reute in der Schlussphase mehrfach in der Luft. Christoph Metzler scheiterte nach Vorarbeit von Lothar Döbele, Manuel Huber 
setzte sich auf der Grundlinie herrlich durch, fand in der Mitte dann aber keinen Abnehmer und Markus Assfalg sowie Christoph Wöhrle hatten kurz 



hintereinander gar eine Doppelchance (Wöhrle traf aus kurzer Distanz nur die Torlatte). Erst in der Nachspielzeit konnte der SVR die Entscheidung markieren. 
Manuel Huber leitete einen Konter ein, Lothar Döbele legte überlegt auf den besser postierten Stefan Grünke ab, der mühelos ins linke untere Eck zum 2:0-
Endstand traf.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Bauer, Hinder, Assfalg, Metzler, A.Braun (81.Huber), Wöhrle, Lutolli (57.Grünke), Städele, Döbele, Reinhardt (57.Dalea). 
TSV Eschach: Bassani, Weilekes, Frey (53.Locher), Deck, Schwölm (74.Schmid), Rudorf, Glonnegger, Rössler, Michels, Fäßler, Merz (78.Pelzl).  
 
Tore: 1:0 Christoph Metzler (61.), 2:0 Stefan Grünke (90./+2.). 
 
Schiedsrichter: Horst Niestreu (Unterzeil).  
 
Zuschauer: 150.  

 Derbyniederlage für Zweite 
 

(14.10.07) Reute II verlor das Derby in Bergatreute mit 2:4-Toren. Die Gäste kassierte zwei unnötige schnelle Gegentore und 
rannten dem Rückstand bis zum Spielende vergeblich hinterher. 
 
Die Gäste konnten zunächst zwei kapitale Schnitzer des Bergatreuter Keepers nicht ausnützen. Stattdessen kassierte die 
Mannschaft von Spielertrainer Michael Braun im Anschluss zwei völlig vermeidbare Gegentreffer. Zudem verletzte sich noch 
Torhüter Mateusa Jelonek und musste früh ersetzt werden. Doch die Reutener zeigten Moral und schafften fast postwendend den 
Anschlusstrteffer. Martin Koschny verwertete die Vorarbeit von Christoph Wöhrle sehenswert zum 2:1. Doch nach dem 
Seitenwechsel fing sich der SVR einen weiteren Gegentreffer ein. Zwanzig Minuten vor Spielende beförderte ein Bergatreuter 
einen Freistoss von Sven Sürgand in die eigenen Maschen und sorgte nochmals für Spannung. Der Ausgleich war durchaus im 
Bereich des Möglichen. Doch vier Minuten vor dem Abpfiff nutzte Bergatreute einen Reutener Ballverlust aus und traf zum 4:2-
Endstand.  
 
Aufstellungen: 
SV Bergatreute II: Hepperle, Korn, Hilzensauer, Bischof, Gaile, Yohannes, Slawyczs, Schuskewitz, Hecht, Tatan, Jung 
(Bernhardt, Rowald, F.Hoh). 
SV Reute II: M.Jelonek (13.Koschny), Sürgand, Maucher, Eder, Nägele, Waiblinger (65.P.Jelonek), Hepp, Geyer, Berg, Wöhrle, 
M.Braun.  

 
Tore: 1:0 Johannes Schuskewitz (4.), 2:0 Alexander Gaile (13., Strafstoss), 2:1 Martin Koschny (16.), 3:1 Ralf Hecht (48.), 3:2 (70., Eigentor), 4:2 Benjamin 
Bernhardt (86.). 
 
Schiedsrichter: Gerardo Di Gianni (Ravensburg).  

 Bergatreute gelingen die Tore 
 

(14.10.07) In einem gutklassigen Lokalderby behielt der SV Bergatreute mit 2:0-Toren die Oberhand. Nach 
ausgeglichener erster Halbzeit gelang den Hausherren unmittelbar nach Wiederanpfiff der Führungstreffer. 
Mitten in die Schlussoffensive der Reutener konterte der SVB zum entscheidenden zweiten Treffer. 
 
Beide Teams agierten zunächst aus sicherer Deckung heraus. Für Gefahr im ersten Spielabschnitt sorgten 
überwiegend Standardsituationen. So waren die Gastgeber vor allem bei Eckbällen und Freistössen gefährlich, 
Christian Spieler parierte zudem mit einer Riesenparade einen Flachschuss von Marc Duttle. Aber auch die 
Reutener hatten zwei Riesentormöglichkeiten. Daniel Städele hätte in der sechsten Minute den Kopf nehmen 
müssen, dann wäre aus kurzer Entfernung nach einem Eckball der Führungstreffer fällig gewesen. So bugsierte 
er aber den Ball am Tor vorbei. Fünf Minuten vor dem Gang in die Kabinen traf Stefan Grünke bei einem 
Distanzschuss nur die Bergatreuter Torlatte, Keeper Beingrübel wäre chancenlos gewesen. Für die Gäste begann 
der zweite Spielabschnitt dann denkbar ungünstig. Marc Duttle trat einen Freistoss aufs Reutener Tor, Christian 
Spieler war die Sicht verdeckt und sah den Ball erst im allerletzten Moment. Er konnte nur noch die Fäuste nach 
oben nehmen, der Ball fiel direkt vor die Füsse von Spielführer Christoph Sonntag, der mühelos zum 1:0 ins Tor 
traf. Nach einer Stunde Spielzeit hatte Reute Glück, als der Referee bei einem Bergatreuter Treffer auf Abseits 
entschied. Der bereits wegen einer Schwalbe verwarnte Sebastian Hoh musste dann wegen Foulspiel mit der 
Ampelkarte vom Feld. Doch noch ehe der SVR die numerische Überzahl nutzen konnte, startete der SVB einen 

Konter über Thomas Düngelhoff. Von der rechten Seite passte er überlegt in die Mitte vors Tor, wo Marc Duttle den Ball zum vorentscheidenden zweiten 
Treffer über die Linie drücken konnte. In der Schlussphase schaukelte Bergatreute den Vorsprung sicher über die Zeit, zumal auf Reutener Seite Giovanni 
Reinhardt verletzungsbedingt vom Feld musste und nach dem bereits erfolgten dritten Wechsel nicht mehr ersetzt werden konnte.  
 
Aufstellungen: 
SV Bergatreute: Beingrübl, Matuschek, Schwarz, J.Sonntag, Düngelhoff, Plocher, Zenn (83.Hermann), C.Sonntag, Duttle (87.Schuskewitz), S.Hoh, Berg.  
SV Reute: Spieler, Bauer, Hinder, Assfalg, Metzler, Müller (46.Braun), Grünke, Städele (68.Dalea), Lutolli (59.Huber), Döbele, Reinhardt.  
 
Tore: 1:0 Christoph Sonntag (47.), 2:0 Marc Duttle (78.). 
 
Gelb-Rote Karten: Sebastian Hoh (74., SVB), Pascal Bauer (90./+2., SVR). 
 
Schiedsrichter: Stefan Wolf (Oberteuringen). 
 
Zuschauer: 250.  

 Zweite bringt Führung nicht über Zeit 
 

(21.10.07) Gegen Tabellenführer SV Vogt II hielt sich Reute wacker und ging sogar mit einer Führung in die 
Halbzeit. In der Schlußphase konnten die deutlich überlegenen Gäste die Begegnung doch noch zu ihren Gunsten 
kippen. 
 



Reute wehrte sich zunächst mit Kräften gegen den überlegenen Tabellenführer aus Vogt. Während die Gäste 
beste Möglichkeiten ausließen, brachte Manfred Miller den Gastgeber nach Vorarbeit von Patryk Jelonek kurz vor der Pause in Front. Nach dem Wechsel 
weiter dasselbe Bild. Reute ließ sich gegen Ende aber zu weit in die eigene Hälfte zurückdrängen und die favorisierten Gäste konnten die Begegnung letzlich 
doch noch zu ihren Gunsten entscheiden.  
 
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: M.Braun, Maucher, Nägele, Sürgand, Waiblinger, Wachter (67.Weissbrodt), P.Jelonek, Eder, Hyseni, Hörmann, Miller.  
SV Vogt II: Steinhauser, Härdtner, D.Denzel, C.Hausmann, Brankovic, M.Denzel, Dresely, Rückert, Simon, Bernet, Hagner (Hartmann, Manns).  
 
Tore: 1:0 Manfred Miller (40.), 1:1 Daniel Simon (70.), 1:2 Jens Rückert (79.), 1:3 Daniel Simon (84.). 
 
Gelb-Rote Karte: Simon Eder (89., SVR). 
 
Schiedrichter: Marc List (Ravensburg).  

 Aufholjagd kommt zu spät 
 

(21.10.07) Tabellenführer SV Vogt sah beim Gastspiel in Reute über eine Stunde Spielzeit wie der sichere 
Sieger aus, ehe die Begegnung nach einer Ampelkarte für die Gäste noch zu kippen schien. Reute hatte in der 
Schlussphase zahlreiche Tormöglichkeiten, konnte aber nur noch zum 2:3-Endstand verkürzen.  
 
Die Gäste waren zunächst die klar überlegene Elf und demonstrierten eindrucksvoll, dass sie derzeit 
verdientermassen an der Tabellenspitze stehen. Körperlich überlegen, zweikampfstärker und auch spielerisch 
geradliniger gingen die Vogter Mitte des ersten Spielabschnittes durch einen Doppelschlag mit 2:0 in Führung. 
Simon Sonntag köpfte erst völlig freistehend einen Freistoss in die Reutener Maschen, ehe Stefan Brossmann 
mit einem fulminanten Freistoss in den linken Torwinkel erfolgreich war. Reute dagegen kam vor dem 
Seitenwechsel fast zu gar keiner Torchance, lediglich einen Schuss von Christoph Metzler musste der Vogter 
Torsteher im Nachfassen entschärfen. Trainer Bernd Fähnrich reagierte und wechselte mit Daniel Städele eine 
zweite Spitze ein. Doch der Spitzenreiter blieb zunächst weiter das klar tonangebende Team. Wiederum Stefan 
Brossmann hatte unmittelbar nach dem Pausentee Pech mit einem Freistoss, der nur auf die Reutener Torlatte 
klatschte. Besser machte es Simon Sonntag, der wenig später im Stile eines Torjägers eine Reutener 
Unentschlossenheit eiskalt ausnutzte und clever zum 0:3 einnetzte. Nach dem Platzverweis für Marcel Sauter 

rieß bei den Gästen dann aber der Faden und Reute setzte zur Schlussoffensive an. Nach schönem Zuspiel von Manuel Huber umkurvte Christoph Metzler den 
Torhüter und schob zum Anschlusstreffer ein. Jetzt war plötzlich der SVR am Drücker und die Gäste haderten immer wieder mit dem Unparteiischen. Während 
Vogt durch Simon Sonntag und Christian Wellmann lediglich noch zu zwei Konterchancen kam, hatten die Hausherren in der Schlußphase hochkarätige 
Möglichkeiten, die aber allesamt vergeben wurden. Erst kurz vor dem Schlusspfiff war erneut Christoph Metzler nach einem Freistoss von Manuel Huber zum 
2:3 erfolgreich. Wenig später ertönte allerdings der Schlusspfiff. 
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Assfalg, Metzler, Bauer, A.Braun, Wöhrle (38.Städele), Grünke (56.Huber), Dalea, Döbele. 
SV Vogt: Richter, Leuter, M.Sauter, C.Mayer, Rilling, P.Sauter (59.Le Cossec), Sonntag (76.Wellmann), A.Mayer, Güney (70.Pomara), Wessle, Brossmann.  
 
Tore: 0:1 Simon Sonntag (24.), 0:2 Stefan Brossmann (28.), 0:3 Simon Sonntag (54.), 1:3 Christoph Metzler (68.), 2:3 Christoph Metzler (90./+1.). 
 
Gelb-Rote Karten: Marcel Sauter (63., Vogt), Alexander Braun (82., Reute). 
 
Schiedsrichter: Andreas Glowotz (Warthausen). 
 
Zuschauer: 90.  

 Niederlage beim Tabellenzweiten 
 

(28.10.07) Reutes Zweite zeigte beim Tabellenzweiten SV Blitzenreute eine ansehnliche Leistung, ging am Ende 
aber dennoch als Verlierer vom Platz.  
 
Reute begann beim Auswärtsspiel selbstbewusst und versteckte sich bei den favorisierten Gastgebern 
keineswegs. Die Reutener hatten in der Anfangsphase auch die deutlich besseren Möglichkeiten. So scheiterte 
Patryk Berg nach wenigen Minuten am Torpfosten. Über die gesamte Begegnung gesehen war der SVR aber in 
der Offensive zu wenig durchschlagskräftig, zumal die einzige Spitze Manfred Miller früh wegen Übelkeit den 
Platz verlassen musste. Durch zwei eigene Fehler kassierte das Team von Spielertrainer Michael Braun zwei 
Gegentreffer und stand am Ende trotz einer ansprechenden Vorstellung ohne Punkte da.  
 
Aufstellungen: 
SV Blitzenreute II: Baur, Kuhlkamp, Rimmele, Drotleff, Adis, Dreher, Müller, Heilmeier, Balaban, Kritzinger, 
Reiner (Valenti, Traub, Wieland).  
SV Reute II: Denzel, Sürgand, Nägele, Eder, Wöhrle, Geyer, Hepp (70.Wachter), Weißbrodt (50.M.Braun), 
Berg, Miller (34.P.Jelonek), Hyseni.  
 
Tore: 1:0 Ozan Balaban (28.), 2:0 Ozan Balaban (55.). 

 
Schiedsrichter: Lutz (Ravensburg).  
 
 

 Dreier in Blitzenreute 
 

(28.10.07) Reute zeigte trotz zuletzt zwei Niederlagen in Folge grosse Moral und siegte gegen aufopferungsvoll 
kämpfende Gastgeber in Staig mit 2:1-Toren.  
 
Die Begegnung beim SV Blitzenreute begann gleich mit einer Riesenchance für die Hausherren, doch Keeper 



Christian Spieler machte die Einschussmöglichkeit in der ersten Spielminute mit einer tollen Parade zunichte. 
Wenig später führte Reute einen Eckball kurz aus, Manuel Huber flankte auf den langen Pfosten, wo Christoph Metzler per Kopf zur Führung einnicken 
konnte. Der SVR setzte sofort nach und hatte weitere Möglichkeiten. Bei einem Konter über Manuel Huber setzte der agile Berat Lutolli die Lederkugel übers 
Tor. Wiederum nach Vorlage von Huber rutschte Christoph Metzler wenige Meter vor dem Tor am Ball vorbei und verpasste die Führung auszubauen. Auf der 
anderen Seite musste Christian Spieler im ersten Spielabschnitt nur noch einmal richtig eingreifen, als er zunächst nur abklatschen konnte, Blitzenreute den 
Nachschuss dann aber übers Reutener Gehäuse setzte. Nach dem Seitenwechsel nahm der Torsteher der Gastgeber den Ball vom eigenen Mann im Strafraum 
auf und es gab folgerichtig indirekten Freistoss. Reute führte schnell aus und Berat Lutolli traf ins Tor. Doch der mit einer souveränen Leistung aufwartende 
Unparteiische gab den Treffer nicht, da er wohl noch nicht freigegeben hatte. Bei einem Freistoss-Aufsetzer der Gastgeber konnte Reutes Torwart nur mit 
Mühe zur Ecke klären. Manuel Huber hatte dann die grosse Möglichkeit zum zweiten Treffer, doch Oliver Marquart reagierte im Tor glänzend. Ein wenig 
überraschend zu dem Zeitpunkt konnte das Team von Armin Lauriola dann ausgleichen. Reute verlor an der Außenlinie den Ball, Blitzenreute startete einen 
blitzschnellen Konter, den Tobias Reck ohne lang zu fackeln mit einem unhaltbaren Schuss ins linke untere Eck zum 1:1 abschloss. Im Anschluss suchten 
beide Teams die Entscheidung zu ihren Gunsten. Coach Bernd Fähnrich gab sich mit dem einen Punkt nicht zufrieden und wechselte früh dreimal aus. Das 
Risiko sollte sich in der Schlussphase auszahlen. Obwohl Thomas Müller und Pascal Bauer die Partie verletzungsbedingt nur mit Mühe zu Ende brachten, 
hielten die Gäste gegen stark aufdrehende Hausherren voll dagegen. Neun Minuten vor dem Abpfiff schlug Stefan Grünke einen platzierten Freistoss in den 
Strafraum, wo Spielführer Lothar Döbele überlegt zum 2:1 einköpfte. Diesen Vorsprung gab der SVR denn auch nicht mehr aus der Hand. Torhüter Christian 
Spieler hatte die brenzligste Situation noch in der Nachspielzeit zu überstehen, als er von der benachbarten Kuhweide den Ball holte und dabei zur allgemeinen 
Erheiterung von einer Kuh verfolgt wurde. Doch wohlbehalten schaffte er es aufs Spielfeld zurück, wo der Schiedsrichter denn auch sogleich die Partie abpfiff. 
Reute schaffte damit nach den Siegen im Schussen- und Bezirkspokal den dritten Erfolg gegen Blitzenreute im zweiten Halbjahr 2007. 
 
Aufstellungen:  
SV Blitzenreute: Marquart, Schlegel, Pauer, Bauhofer (70.Pisch), Carsten, Reck, Jautz, Köber, Mayer, Leichtle, Heyer. 
SV Reute: Spieler, Müller, Hinder, Assfalg, Metzler, Bauer, Dalea (55.Städele), A.Braun (60.Di Maggio), Huber (66.Grünke), Lutolli, Döbele. 
 
Tore: 0:1 Christoph Metzler (5.), 1:1 Tobias Reck (55.), 1:2 Lothar Döbele (81.). 
 
Gelb-Rote Karte: Martin Mayer (SVB, 89.) 
 
Schiedsrichter: Volker Ackermann. 
 
Zuschauer: 100.  
 

 Neue Sporttaschen für Aktive 
 

(03.11.07) Die Reutener Aktiven konnten diese Woche gegen eine geringe Eigenbeteiligung mit neuen 
Sporttaschen ausgestattet werden. Bedanken möchte sich der SV Reute hierbei besonders bei der Firma Thüga 
AG, die die Anschaffung großzügig unterstützte. 

 Zweite enttäuscht 
 

(04.11.07) Nach den zuletzt ansprechenden Leistungen enttäuschte Reutes Zweite gegen den Tabellenletzten 
Zußdorf auf ganzer Linie und kam am Ende nicht über ein 1:1-Unentschieden hinaus. 
 
Gegen das bisherige Tabellenschlusslicht geriet Reute früh in Rückstand. Ein an sich harmloser Freistoss fand 
durch Freund und Feind hinweg den Weg ins Reutener Tor. Der SVR tat sich in der Folge schwer und konnte selten 
an die zuletzt couragierten und disziplinierten Auftritte anknüpfen. Wenigstens kam die Heimelf noch vor dem 
Seitenwechsel zum Ausgleich. Ein Schuss von Manfred Miller wurde von einem Gästeakteur regelwidrig mit der 
Hand gestoppt, den fälligen Handelfmeter verwandelte Spielertrainer Michael Braun zum 1:1-Halbzeitstand. Auch 
nach dem Seitenwechsel agierte Reute weiterhin harmlos und viel zu umständlich, es blieb letztlich beim 
leistungsgerechten Unentschieden.  
 
Aufstellung: 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, P.Jelonek (65.Wachter), Nägele, Altvater (60.Weißbrodt), Eder, Sürgand, Berg, 
Hyseni, Miller, M.Braun. 
 
Tore: 0:1 Rainer Müller (12.), 1:1 Michael Braun (37., Handelfmeter). 
 

Schiedsrichter: Risto Topalovic (Ravensburg).  

 Döbele trifft viermal 
 

(04.11.07) In einer turbulenten Begegnung gegen den SV Zußdorf behielt der SV Reute am Ende mit 4:2-Toren 
die Oberhand. Überragender Mann auf dem Platz war Reutes Spielführer Lothar Döbele, der alle vier SVR-
Treffer markierte und den die Gäste nie in den Griff bekamen. Nach einer überaus hitzigen Schlussphase war 
auch lange nach Spielende noch für viel Zünd- und Gesprächstoff gesorgt. 
 
Die Begegnung schien zunächst klar zugunsten der Heimmannschaft zu laufen. Bereits wenige Minuten nach 
Anpfiff setzte Christoph Metzler Spielführer Lothar Döbele in Szene, der sich die Chance nicht entgehen ließ und 
den SVR in Front brachte. Kurz darauf scheiterte erneut Döbele am Gästekeeper, den Nachschuss setzte 
Alexander Braun am Gehäuse vorbei. Nach schöner Vorarbeit von Berat Lutolli und Lothar Döbele verzog 
Daniel Städele links am Tor vorbei. Doch wenig später der überfällige zweite Reutener Treffer: Einen tollen Pass 



von Berat Lutolli nahm Lothar Döbele auf, umkurvte den Keeper und schob souverän zum 2:0 ein. Als dann 
Berat Lutolli von seinem Gegenspieler einen Tritt verpasst kam und er ihn fragte, was das soll, zückte der Unparteiische dem völlig verdutzten Lutolli die Rote 
Karte. Zunächst konnten die Gäste die Überzahl aber nicht nutzen, Reute hatte das Spiel weiterhin im Griff. Wie aus dem Nichts kamen die Zussdorfer dann 
aber zum Anschlusstreffer, als ein Abpraller unglücklich bei Michael Rutzer landete, der frei vor dem Tor zum 2:1 versenkte. Routinier und Spielertrainer Ralf 
Breitwieser liess sich dann nach Körperkontakt geschickt im Strafraum fallen, der anschliessende Strafstoss war durchaus zu vertreten. Wiederum Michael 
Rutzer verwandelte souverän zum Ausgleich. Innerhalb weniger Minuten war die Partie nun wieder völlig offen und Reute war froh, ohne weiteren 
Gegentreffer in die Halbzeit zu kommen. Direkt nach Wiederanpfiff hatten die Gäste ihre beste Phase. Kurz hintereinander trafen sie Lattenkreuz sowie den 
Reutener Torpfosten. Über einen Konter kam der SVR dann wieder in die Begegnung zurück. Der eingewechselte Di Maggio passte auf Daniel Städele, der 
wiederum auf Lothar Döbele ablegte. Ganz ruhig und mit all seiner Routine schob dieser den Ball zum umjubelten 3:2 ins Tor. Eine Viertelstunde später folgte 
die Vorentscheidung. Der Unparteiische übersah ein klares Reutener Handspiel (für ausgleichende Gerechtigkeit nach dem heftig umstrittenen frühen 
Platzverweis war damit wieder gesorgt), Alexander Braun schickte Lothar Döbele steil, welcher wiederum die Nerven behielt und mit seinem vierten Treffer 
ins lange Eck den 4:2-Endstand besorgte. Die Schlussphase verlief überaus hitzig und turbulent, Zählbares tat sich aber auf beiden Seiten nicht mehr und der 
SVR konnte sich letztlich über drei wichtige Punkte freuen.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Bauer, Assfalg (46.Di Maggio), Hinder, Metzler, Wöhrle, A.Braun (75.Grünke), Dalea (55.Geyer), Lutolli, Döbele, Städele. 
SV Zussdorf: F.Wieland, Benz, Sauter, Schröder, Burkert, P.Schmidt (64.Schweizer), Baumann, Breitwieser, Begic, Rutzer, Hatzing. 
 
Tore: 1:0 Lothar Döbele (5.), 2:0 Lothar Döbele (19.), 2:1 Michael Rutzer (36.), 2:2 Michael Rutzer (41., Foulelfmeter), 3:2 Lothar Döbele (59.), 4:2 Lothar 
Döbele (74.). 
 
Rote Karte: Berat Lutolli (21., SVR). 
Gelb-Rote Karte: Dietmar Sauter (86., SVZ). 
 
Schiedsrichter: Siegfried Roggenstein (Rißtissen).  
 
Zuschauer: 90.  

 SVR verliert Windlotteriespiel 
 

(11.11.07) Der SV Reute verlor bei stürmischem Wind zuhause gegen die TSG Bad Wurzach II mit 0:1-Toren. 
Über die gesamten 90 Minuten war vieles aufgrund des Windes dem Zufall überlassen. Die zuletzt personell arg 
gebeutelten Riedstädter profitierten von der Spielabsage der Ersten und konnten diesmal aus dem Vollen 
schöpfen, während auf Reutener Seite Giovanni Reinhardt, Manuel Huber und Thomas Müller 
verletzungsbedingt fehlten. Die cleveren Gäste nutzten eine der wenigen Chancen konsequent und kamen so zu 
wichtigen drei Punkten.  
 
Beide Teams hatten während der Begegnung mehr mit dem Wind zu kämpfen als mit dem Gegner. Der SVR 
spielte zunächst mit Rückenwind, konnte dies aber nicht nutzen. Die Bälle im Spielaufbau wurden fast immer 
zu lang und landeten oft im Toraus. Die beste Tormöglichkeit für Reute hatte Daniel Städele, der in der 
Anfangsphase mit einem platzierten Freistoss am fehlerfreien Wurzacher Torhüter Gmehlin scheiterte. Die 
Gäste hatten im ersten Spielabschnitt trotz Gegenwind die bessere Spielanlage und mehr Möglichkeiten, kurz 
vor der Halbzeitpause konnte Keeper Christian Spieler einen Distanzschuss von Spielertrainer Safet Mamudi 
gerade noch über die Torlatte lenken. Mit dem Seitenwechsel änderte sich das Geschehen etwas. Jetzt hatte 
Reute Mühe, sich gegen den stürmischen Wind aus der eigenen Hälfte zu befreien, anderseits hatte nun 
vermehrt Wurzach Probleme im Spielaufbau, da immer wieder Bälle zu lang wurden. Nach gut einer Stunde 
Spielzeit schienen die Hausherren langsam die Begegnung in den Griff zu bekommen und hatten in der 

68.Minute den Torschrei bereits auf den Lippen. Markus Assfalg stand nach einem Freistoss von Stefan Grünke völlig frei am Fünfmeterraum, doch konnte er 
den Ball per Kopf nicht im Tor unterbringen. Wenig später dann ein Ballverlust an der Reutener Eckfahne, die Gäste schalteten blitzschnell und der 
eingewechselte Christian Geyer traf mit einem Flachschuss haarscharf neben dem linken Torpfosten ins Netz. Mit diesem Führungstreffer hatte Wurzach nun 
alle Trümpfe in der Schlussphase in der Hand. Dennoch hatte der SV Reute noch die Riesenmöglichkeit zum Ausgleichstreffer. Dinan Avdovic eroberte an der 
Mittellinie den Ball und passte nach einem Sprint an die Torlinie scharf auf den langen Pfosten. Hier standen gleich drei SVR-Akteure einschlussbereit, doch 
Lothar Döbele kam nicht mehr richtig an den Ball, Stefan Grünke und Daniel Städele wären besser platziert gewesen. Die Gäste brachten den Auswärtssieg 
schließlich über die Zeit, aufgrund der Witterungsverhältnisse zwar glücklich, doch letztlich waren die Bad Wurzacher einen Tick cleverer.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Bauer, Hinder, Assfalg, Metzler (57.Di Maggio), Dalea (41.Grünke), Wöhrle, Lutolli (59.Avdovic), A.Braun, Städele, Döbele. 
TSG Bad Wurzach II: Gmehlin, Rapp, D.Geyer (87.Frick), Stangel (63.C.Geyer), Mamudi, Kempe, Peitas, Endres, Linge, Sauter, Temizyürek (67.Gschwind).  
 
Tor: 0:1 Christian Geyer (72.). 
 
Schiedsrichter: Ralph Würstle (Friedrichshafen). 
 
Zuschauer: 60.  

 Testspiel gewonnen 
 

(15.11.07) Vor der Spielpause am Wochenende trat der SV Reute zu einem Testspiel gegen die A-Junioren der 
SG Baienfurt (Bezirksstaffel) an. Die munter mitspielenden Baienfurter konnten in der chancenreichen 
Begegnung lange das Unentschieden halten, ehe Reute in der Schlussphase zu einem 3:0-Sieg kam. Die Treffer 
für den SVR markierten dabei Daniel Dalea (2) und Dinan Avdovic.  



 Niederlage trotz Aufholjagd 
 

(24.11.07) Reutes Zweite holte beim Gastspiel in Weissenau einen 0:3-Rückstand auf, musste in der 
Schlussphase aber durch einen Strafstoss doch noch den Gegentreffer zur 3:4-Niederlage hinnehmen. 
 
Beide Teams gingen mit leeren Auswechselbänken in die letzte Begegnung vor der Winterpause. Nach 
ausgeglichener erster halber Stunde nahm sich Reute eine kapitale Auszeit und geriet in kurzer Zeit scheinbar 
aussichtslos mit drei Treffern in Rückstand. Doch die Gäste zeigten grosse Moral und schafften noch vor dem 
Seitenwechsel den 2:3-Anschluss. Zweimal war Stefan Grünke der Torschütze. Im zweiten Abschnitt wurde der 
Reutener Einsatz zwanzig Minuten vor Spielende belohnt. Nach Vorarbeit von Safet Hyseni traf Spielertrainer 
Michael Braun zum umjubelten 3:3-Ausgleich. Doch in der Schlussphase kassierte der SVR durch einen 
Foulelfmeter doch noch den bitteren Treffer zur 3:4-Niederlage. Abgesehen vom Ergebnis und der kurzen 
Auszeit konnte man mit der Leistung zufrieden sein, die Moral lässt für die Rückrunde hoffen.  
 
Aufstellungen: 

SV Weissenau II: Schober, Müller, Lassisch, Ferrero, Krebs, Alber, Büchele, Asad, Sandner, Neuner, Marin Brugger (Duedal). 
SV Reute II: Denzel, Waiblinger, Sürgand, Altvater, Maucher, Mohr, Wachter, Grünke, Nägele, Hyseni, M.Braun. 
 
Tore: 1:0 Julio Ferro (32.), 2:0 Holger Sandner (34.), 3:0 Tobias Büchele (37.), 3:1 Stefan Grünke (40., Handelfmeter), 3:2 Stefan Grünke (44.), 3:3 Michael 
Braun (70.), 4:3 Pascal Duedal (78., Strafstoss). 
 
Schiedsrichter: Jens-Ingo Ring. 

 Remis in Weissenau 
 

(24.11.07) In der letzten Begegnung vor der Winterpause spielte der SV Reute zum ersten Mal in dieser Saison 
unentschieden, der 1:1-Endstand beim Gastspiel in Weissenau war letztlich ein leistungsgerechter Spielausgang. 
 
Weissenau begann die Partie sehr aggressiv und hatte auch die erste grosse Tormöglichkeit, doch Ströbele vergab 
nach wenigen Minuten kläglich alleine vor Torhüter Spieler. Reute kam dann besser in die Begegnung und 
beförderte den Ball zweimal hinter die Torlinie. Beim ersten Mal war allerdings ein Foulspiel vorausgegangen, beim 
zweiten Mal entschied der junge Unparteiische auf Abseits, als ein Freistoss von Alexander Braun per Innenpfosten 
den Weg in die Maschen fand. Nach knapp einer halben Stunde hatte Christian Spieler grosse Mühe einen 
Weissenauer Schuß zu parieren, der Nachschuss landete am Torpfosten. Nur eine Minute später Jubel auf der 
anderen Seite: Alexander Braun überraschte mit einem tückischen Freistoßaufsetzer aus 35 Meter Entfernung den 
Weissenauer Keeper, sein allererstes Punktspieltor für den SVR bescherte die Halbzeitführung. Noch vor dem 
Seitenwechsel musste ein Akteur der Gastgeber mit der Ampelkarte vorzeitig zum Duschen. Den numerischen 
Vorteil nutzte Reute allerdings nicht. Weissenau dominierte nach dem Seitenwechsel trotz Unterzahl und der 
Ausgleich war nur eine Frage der Zeit. Nachdem Carlos Campos bereits zwei tolle Möglichkeiten ausgelassen hatte, 
war er letztlich mit einem schönen Freistoss zum überfälligen Ausgleich erfolgreich. Kurz darauf musste der erst im 
zweiten Abschnitt eingewechselte Avdovic mit Rot wieder vom Platz, die Partie schien jetzt zugunsten der 
Hausherren zu kippen. Doch Reute nahm nun wieder entschlossener die Zweikämpfe an und konnte sich in der 

Schlussphase wieder ein Übergewicht verschaffen. Spielführer Lothar Döbele hatte zwei gute Möglichkeiten auf den Siegtreffer auf dem Schlappen, doch am 
Ende blieb es beim 1:1-Unentschieden.  
 
Aufstellungen: 
SV Weissenau: Hagemeier, Haska (46.Gaultier), Ammann, Dieterle, Herz, Knitz, Hecht, Schmid (73. Rui Pintado), Campos, Aric, Ströbele (64.Di Nicola). 
SV Reute: Spieler, Bauer, Müller, Assfalg, Metzler, Wöhrle (46.Avdovic), A.Braun, Di Maggio (59. Hinder), Städele (54.Huber), Döbele, Dalea. 
 
Tore: 0:1 Alexander Braun (27.), 1:1 Carlos Campos (56.). 
 
Gelb-Rote Karte: Patrick Herz (33., SVW). 
 
Rote Karte: Dinan Avdovic (58., SVR).  
 
Schiedsrichter: Christoph Trunzer (Opfenbach). 
 
Zuschauer: 50.  

 Vereinsinternes Turnier vor Weihnachten 
 

(10.12.07) Die Aktiven befinden sich bereits etliche Tage in der wohlverdienten Winterpause, dennoch stehen 
einige interessante Termine auf dem Programm. Nach der stimmungsvollen Weihnachtsfeier am vergangenen 
Samstag, bei der die Aktiven wieder für einen tollen Programmpunkt gesorgt haben und die Lachmuskeln aufs 
Äußerste strapaziert wurden (Bilder gibt's demnächst online), steht am kommenden Samstag das erstmals 
ausgetragene vereinsinterne Turnier an. Unter der Regie des Fördervereines treffen sich die SVRler von den B-
Junioren bis zur AH-Mannschaft in der Reutener Durlesbachhalle. Die Teams werden ausgelost und quer durch 
alle Altersstufen gemischt. Im Vordergrund sollen Spaß und Stärkung des Zusammenhaltes im Verein stehen. 
Für Bewirtung ist gesorgt, auch Zuschauer sind zum Hallenspektakel herzlich willkommen. Treffpunkt ist am 
Samstag um 14 Uhr in der Durlesbachhalle.  
 
Langweilig wird es den Aktiven in der Winterpause heuer mit Sicherheit nicht. Weitere Termine sind die 
Teilnahme an den Hallenstadtmeisterschaften mit erster und zweiter Mannschaft am 22.12.2007, die 
Durchführung des 17.Hallenfussball-Gerümpelturnieres am 05./06.Januar , die Freinacht am 19.Januar beim 
grossen Narrentreffen in Bad Waldsee mit dem SVR-"Schorlezelt" auf der Bleiche sowie das traditionelle 
Christbaumsammeln am 26.Januar in Reute und Gaisbeuren. Die jährliche Generalversammlung ist dann für 
den 15.Februar 2008 vorgesehen.  



 Turnierspaß von 15 bis 58 Jahre 
 

(16.12.07) Ein voller Erfolg waren die erstmals ausgetragenen internen Vereinsmeisterschaften des SV Reute 
am Samstagnachmittag in der Reutener Durlesbachhalle. Knapp 60 Vereinsmitglieder von den B-Junioren bis 
zur AH waren erschienen, der jüngste war 15, der älteste Kicker 58 Jahre. Für alle Beteiligten war es eine 
glänzende Gelegenheit, Kontakte zu anderen Vereinskollegen herzustellen. Auch etliche Fans und Anhänger 
waren erschienen, um das interne Hallenspektakel zu begutachten und sorgten für eine gut gefüllte Halle. Die 
Idee zu diesem Turnier hatte der Förderverein, der sich auch für die Durchführung verantwortlich zeigte.  
 
Die Kicker wurden altersmässig in verschiedene Töpfe eingeteilt und zu Turnierbeginn gleichmässig auf acht 
Mannschaften zugelost. Die Teams waren durchweg ausgewogen besetzt und so verliefen die Vorrundenspiele 
großteils sehr spannend. Auch bei den Finalspielen ging es recht eng zu, etliche Male musste das 
Neunmeterschießen eine Entscheidung herbeiführen. Am Ende siegte die Mannschaft "Lettland". Vor allem 
etliche SVR-Junioren ließen ihr Talent aufblitzen und signalisierten, dass der SV Reute in den nächsten Jahren 
auf tolle Verstärkung aus den eigenen Reihen hoffen darf. Neben dem sportlichen Aspekt stand aber an diesem 
Tage eindeutig der Spass im Vordergrund. So gab es am Ende von vielen Seiten positive Resonanz auf das 
Turnier und mehrfach wurde der Wunsch nach einer Wiederholung im nächsten Jahr geäußert. 
 

Das Siegerteam "Lettland": Christian Spieler (Aktive), Dinan Avdovic (Aktive), Serhat "Jackson" Yildiz (Aktive), Patrick Fähnrich (A-Junioren), Alexander 
Hörmann (B-Junioren), Johannes Fressle (B-Junioren), Eugen Boos (AH-Mannschaft).  

 SV Reute spendet für Radio 7 Drachenkinder 
 

(23.12.07) Der SV Reute hat heuer auf die übliche kleine Weihnachtsgratifikation für seine Sponsoren verzichtet und 
stattdessen dieses Geld für eine gemeinnützige Spende an die Radio 7 Drachenkinder verwendet. Kurz vor Weihnachten 
konnten die Reutener Fussballer somit 250 EURO an die Aktion von Radio 7 überweisen. Die Radio 7 Drachenkinder 
sind Kinder aus dem Sendegebiet, die sehr schwierige, teilweise lebensbedrohliche Lebenssituationen haben - sei es 
durch Gewalteinwirkung, den Tod eines Familienemitgliedes, Krankheit oder andere schwierige Umstände. Radio 7 hilft 
in Zusammenarbeit mit Organisationen, wie zum Beispiel dem Kinderschutzbund oder mildtätigen Vereinen.  
 
Der SV Reute wünscht allen Mitgliedern, Anhängern, Sponsoren und Freunden frohe und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2008.  


